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Wegweiser durch die Gemeinde
Sitzungstermine

Abholtermine Müllabfuhr

Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 24.11.2020, 18:00 Uhr
Dienstag, 15.12.2020, 18:00 Uhr
Dienstag, 19.01.2021, 18:00 Uhr

Mensa der Schule Bergkirchen, 
Schulweg 1, Bergkirchen

Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
26.11., 10.12., 23.12.2020, 08.01., 
21.01.2021
Übrige Gemeinde (R1): 07.12., 
19.12.2020, 04.01., 18.01., 01.02.2021

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA 
und Günding: 30.11., 28.12.2020, 
25.01.2021
P 2 = Kreuzholzhausen, Oberbachern und 
die restlichen Orte: 01.12., 29.12.2020, 
26.01.2021
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 25.11., 
22.12.2020, 20.01.2021
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, 
Papier, Pappe, Prospekte, Kartonagen 
und sonstiges Papier.

Bauausschusssitzungen
Donnerstag, 17.12.2020, 18:30 Uhr
Donnerstag, 21.01.2021, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer- 
Str. 1, 2. Stock.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
02.12., 16.12., 30.12.2020, 13.01., 
27.01.2021

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte 
Gemeinde am selben Tag: 27.11., 
11.12., 24.12.2020, 09.01., 22.01.2021 

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblatts Bergkirchen erscheint zwischen 29.01. 
und 03.02.2021. Sie möchten eine Anzeige schalten? Anzeigenschluss ist am 
13.01.2021 um 12.00 Uhr.

Beratungstage  
der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

07.12. und 14.12.2020
Landratsamt Dachau, Bgm.-Zauner-Ring 11 (Zimmer E 12). 
Terminvereinbarung erforderlich unter: 0800 / 678 91 00.

Reststoffdeponie 
Jedenhofen

Neu! Aktenvernichtung 
am Recyclinghof

Reguläre Öffnungszeiten: dienstags 
von 8.00 bis 15.00 Uhr. Dort können u. 
a. Glas- und Steinwolle (in speziellen 
KMF-Säcken verpackt), Asbestzement-
platten (in Big Bags verpackt) und Teer-
pappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Mittwoch, 13.01.2021, Recyclinghof 
Dachau-Webling, 16:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch, 03.02.2021, Recyclinghof 
Pfaffenhofen, Wagenhofen, Gerda- 
Hasselfeld-Ring 16:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus
Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Neue Telefonnummer der  
Gemeinde Bergkirchen
Telefon: 	 08131 / 66 99-0
Telefax: 	 08131 / 66 99-319
E-Mail:	 gemeinde@bergkirchen.de
Internet:	 www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 08:00 – 12:00 Uhr
Do.	 15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Tel.:	 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Tel.:	 08131 / 27 315 20
Öffnungszeiten:
mittwochs:	17.30 – 19:00 Uhr
samstags: 	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat: 
16:30 – 18:00 Uhr

Notrufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.)	

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf� 110
Polizeiinspektion Dachau� 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Giftnotruf-Zentrale  
Bayern� 089 / 19 240

Bayernwerk AG

Störungsnr. Strom � 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice 

für Strom� 09 41 / 28 00 33 11

Rufnummer für Trauernde:
NetzwerkTrauerDachau 
„TaBOR“� 0151 / 20 20 04 23
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dieses Jahr ist alles anders. Der „Lock-
down“ im Frühjahr hat uns wirtschaftlich, 
sozial und auch emotional erschüttert. 
Die zuletzt gestiegenen Infektionszahlen 
machten es leider erforderlich im Novem-
ber das öffentliche Leben erneut herun-
ter zu fahren. Das „alte Leben“, wie wir 
es kennen und lieben, kehrt wohl so 
schnell nicht zurück.

Ein Großteil der Bevölkerung steht hin-
ter den beschlossenen Regeln zur Ein-
dämmung der Pandemie und ich kann 
nur an alle appellieren, sich an die Ver-
fügungen zu halten, denn die Beschrän-
kung der Kontakte, das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung, das Desinfi-
zieren der Hände und die Einhaltung 
des Mindestabstandes sind momentan 
das Einzige was wir tun können, um die 
Ausbreitung in Schach zu halten. Es gibt 
momentan leider kein Patentrezept.

Auch wir müssen uns den derzeitigen 
Gegebenheiten anpassen. Das Rathaus 
ist wieder für den normalen Publikums-
verkehr geschlossen. Wir sind aber 
selbstverständlich trotzdem für Ihre An-
liegen da. Sie können während der übli-
chen Öffnungszeiten jederzeit vorbei-
kommen und an der Haustüre klingeln. 
Oder Sie vereinbaren vorab telefonisch 
einen Termin.

Trotz aller Schwierigkeiten, die das Jahr 
2020 für uns bereithielt, können wir 
auch auf viele positive Dinge blicken. 

Unser ausführlicher Jahresbericht infor-
miert Sie über die Projekte und Planun-
gen. Das Feuerwehrhaus in Bergkirchen 
ist fast fertig und die Sanierung unseres 
Schulhauses und der Schulturnhalle 
wurden zum Abschluss gebracht. Der 
Park- und Mitfahrerplatz im Gewerbe-
gebiet GADA wird nächstes Jahr vergrö-
ßert und der Gemeinderat beschloss die 
Erweiterung des Parkplatzes am S-Bahn-
haltepunkt Bachern. 

Ich bin sehr stolz darauf, dass ich  
35 Schülerinnen und Schüler in der Men-
sa der Schule Bergkirchen zu guten 
Schul- und Berufsabschlüssen gratulie-
ren konnte, denn eine gute Ausbildung 
ist das Fundament für eine erfolgreiche 
Berufslaufbahn. Selbstverständlich wur-
den bei dieser Veranstaltung ganz 
strenge Hygieneregeln eingehalten.

Ganz besonders wichtig ist es, dass unse-
re Schulen offenbleiben können. Denn 
eine erneute Schulschließung wäre für 
viele Schülerinnen und Schüler von im-
mensem Nachteil und die Eltern wären 
wieder stark gefordert. Wir hoffen 
auch, dass die Kindertagesstätten eben-
falls geöffnet bleiben können, um be-
rufstätige Eltern und Alleinerziehende 
zu entlasten. Und ich mache mir beson-
ders Sorgen um unsere Senioren, die als 
Hochrisikogruppe gelten und auf ihre 
beliebten Zusammenkünfte, wie z. B. 
das „Café Vergiss mein nicht“, erneut 
verzichten müssen.

Auch mache ich mir Sorgen um die Be-
triebe, die jetzt wieder ihre Pforten 
schließen mussten. Besonders betroffen 
sind u. a. die Gastronomie, die Veran-
staltungsbranche und die Kunstschaf-
fenden. Auch unser Hoftheater hat im 
November seinen Spielbetrieb leider 
einstellen müssen und der Vereinssport 
liegt brach. Es tut mir in der Seele weh, 
dass die Advents- und Weihnachtsmärk-
te bei uns abgesagt werden mussten. 
Auch wird es höchst wahrscheinlich kei-
ne Weihnachtsfeiern geben. Aber das ist 
der einzig mögliche Weg, die Verbrei-
tung des Virus in Schach zu halten.

Die Forschung arbeitet unter Hoch-
druck, um Medikamente zu entwickeln. 
Doch selbst wenn ein Impfstoff zur Ver-
fügung steht, wird es doch dauern, bis 
ein Großteil der Bevölkerung geimpft ist 
und ein wirksamer Schutz ohne Abstand 
und Maske garantiert werden kann. 
� Ü Weiter auf Seite 4

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gadastraße 7a

BERGKIRCHEN - Gada
Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 - 20.00 Uhr
Sa. 8.00 –  20.00 Uhr

Inhaber Stefan Klein

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Bitte Steuertermine 
beachten
Die Zahlungen für die Grund- und 
Gewerbesteuervorauszahlungen sind 
alljährlich am 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11. fällig. Die Hundesteuer ist 
jährlich am 15.02. zu begleichen. 
Wir bitten alle Steuerpflichtigen, die 
kein SEPA-Mandat haben, diesen Zah-
lungstermin zu beachten, um Mah-
nungen und Gebühren zu vermeiden. 
Die Beträge entnehmen Sie bitte dem 
letzten Steuerbescheid. Sie können 
aber auch der Gemeinde ein Se-
pa-Mandat erteilen, dann müssen Sie 
nicht mehr an die Zahlungstermine 
denken. Das Formular für die Abbu-
chung erhalten Sie von der Gemeinde-
kasse, Tel.: 0 81 31 / 66 99 - 150. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
das Steueramt Frau Messelhäußer, 
Tel.: 0 81 31 / 66 99-152 oder Frau Schwi-
bach, Tel.: 0 81 31 / 66 99 -156. �Text: SG

Untersuchung land- und forstwirt- 
schaftlicher Zugmaschinen
gemäß § 29 StVZO in Sammelterminen
Wie jedes Jahr prüft der TÜV an Sam-
melterminen die Zugmaschinen (mit 
und ohne Druckluftbremsanlagen) der 
Landwirte und ungebremste PKW-An-
hänger. Wie gewohnt werden die Prü-
fer die Abnahmeplätze anfahren.

Der Termin für die Gemeinde Bergkirchen ist am

Montag, den 09. Dezember 2020

Günding, Bauhof, Feldgedinger Straße� 8:00 bis 10:30 Uhr
Eisolzried, Gasthof Burgmayr� 11:00 bis 15:00 Uhr

Eine Anmeldung bei der Gemeinde Bergkirchen oder beim TÜV ist nicht erfor-
derlich.

Die kältere Jahreszeit, die immer einen 
Anstieg der Atemwegserkrankungen 
mit sich bringt, wird uns noch mal auf 
die Probe stellen. 

Wir bemühen uns, mit den Informatio-
nen in diesem Gemeindeblatt so aktuell 
wie möglich zu sein. Zwischen dem Re-
daktionsschluss und dem Erscheinungs-
termin liegen jedoch 2 Wochen und in 
diesem Zeitraum können sich täglich 
Änderungen ergeben. Deshalb beach-
ten Sie bitte auch unsere Internetseite 
und die Tagespresse.

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne 
Adventszeit und besinnliche Weih-
nachtstage. Machen Sie das Beste aus 
der Situation und genießen Sie trotz-
dem diese besondere Zeit des Jahres. 

Bleiben oder werden Sie gesund! Alles 
Gute für Sie!

Ihr 

Robert Axtner 
Erster Bürgermeister

Ausweise und Pässe
Zurzeit dauert die Lieferung von Reise-
pässen ca. 3 Wochen. Bitte vergessen Sie 
nicht bei der Abholung Ihren alten Pass 
mitzubringen. Ihr Personalausweis liegt 
zur Abholung bereit, wenn Sie das 
Schreiben der Bundesdruckerei erhalten 
haben. Antragsteller unter 16 Jahren er-
halten keine Benachrichtigung. Derzeit 
werden die Personalausweise ca. 2 Wo-
chen nach Antragstellung geliefert.

@ pixabay

Verabschiedung
10 Jahre hat Marion Reischl für die Sau-
berkeit im Rathaus gesorgt. Sie musste 
nun aus gesundheitlichen Gründen ihre 
Tätigkeit bei der Gemeinde aufgeben. 
Bürgermeister Robert Axtner und Ge-
schäftsstellenleiter Siegried Ketterl ver-
abschiedeten die langjährige Mitarbei-
terin.� Text und Foto: SG

Straßenwärterprüfung abgelegt
Michael Brummer und Markus Wasser-
mann haben die Straßenwärterprüfung 
mit Erfolg abgeschlossen. Bürgermeister 
Robert Axtner und Geschäftsstellenlei-

ter Siegfried Ketterl gratulierten recht 
herzlich und übergaben die Urkunden 
an die beiden Bauhofmitarbeiter. 
� Text und Foto: SG
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Kennen Sie BRUNO?
BERGKIRCHEN RETTET UNSERE ORTSCHAFTEN

Worum geht es?
Mehr als 50.000 Menschen erleiden 
deutschlandweit jedes Jahr außerhalb 
eines Krankenhauses einen plötzlichen 
Herzstillstand. 
Bereits nach 3 – 5 Minuten wird das Ge-
hirn dauerhaft geschädigt. 
Nur 10 % der Betroffenen überleben. 
8 Minuten braucht der Rettungswagen 
im Durchschnitt zum Patienten. 

37 % der Laien helfen in Deutschland. 
10.000 Leben könnten jedes Jahr zusätz-
lich gerettet werden, wenn sofort mit 
einer Herzdruckmassage begonnen 
würde.

Was hilft? 
Der Patient, der nicht reagiert und nicht 
normal atmet, hat einen Kreislaufstill-
stand und benötigt eine Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung (CPR). Rasch erken-
nen und um Hilfe rufen (Notruf 112) – um 
den Kreislaufstillstand zu verhindern!
Bei Patienten mit Kreislaufstillstand sol-
len in jedem Fall Thorax-Kompressionen 
durchgeführt werden. Frühe CPR, um 
Zeit zu gewinnen.
Defibrillation innerhalb von 3 – 5 Minu-
ten nach dem Kollaps kann zu Überle-
bensraten von 50 – 70 % führen. Eine 
frühzeitige Defibrillation kann durch 
Notfallzeugen unter Verwendung von 

öffentlichen oder hauseigenen AEDs 
durchgeführt werden. Frühe Defibrilla-
tion, um das Herz zu starten.
Wer kann helfen?
Jeder, der einen Herzkreislaufstillstand 
beobachtet.
Jeder, der weiß wo sich der nächste Defi 
befindet (das Gerät führt den Anwen-
der durch die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung). Jeder Anrufer in der Leitstelle 
(NOTRUF 112) wird am Telefon durch 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung ge-
führt (Telefon-Reanimation).

Es ist kinderleicht!
Die Initiative BRUNO, die mit der großzü-
gigen Unterstützung des Flughafens Mün-
chen ins Leben gerufen wurde, ermöglich-
te es uns, in unseren Ortsteilen insgesamt 
21 Defibrillatoren zu installieren.

Quelle: GRC – Deutscher Rat für  
Wiederbelebung, Foto: RA  

Oberbachern

Ried

Unterbachern

Oberbachern
Schützenheim
Dorfstr. 46

Unterbachern
Feuerwehrhaus
Längenmoosstr. 1

Lauterbach

Priel

Kreuzholz-
hausen

Lauterbach
Feuerwehrhaus
Prieler Str. 19

Priel
Fa. Butz
Eisolzrieder Str. 3

Kreuzholzhausen
Feuerwehrhaus
Lindenstr. 5

Eisolzried

Deutenhausen

Palsweis

Palsweis
Bürgerhaus
St.-Urban-Str. 28

Deutenhausen
Fam. Hörmann
Blumenstr. 10

Eisolzried
Bürgerhaus
Feldbergstr. 13

Bergkirchen

Bibereck

 Kienaden

Bergkirchen
Rathaus
Johann-Michael-Fischer-Str. 1

Bergkirchen
TSV Bergkirchen 
Vereinsheim
Römerstr. 26

Günding

 Kienaden

Günding
Feuerwehrhaus
St.-Vitus-Str. 11

Günding
SV Günding Sporthalle
Am Sportheim 1

Günding
EDEKA
Dieselstr. 2

Feldgeding

GADA

Feldgeding
Feuerwehrhaus
Fürstenfelder Str. 24

Feldgeding
MTM-Plan GmbH
Dachauer Str. 48

Feldgeding

GADA

GADA
BKK ProVita
Münchner Weg 5

Eschenried
Eschenried-
Gröbenried
Feuerwehrhaus
Münchner Str. 37 a

Eschenried
Tennisheim
Am Waldeck 6

Eschenried
Golfclub
Am Kurfüstenweg 10 Birkenhof

Rot-Weis Birkenhof 
Vereinsheim
Münchner Str. 79

Günding

Neuhimmelreich

Neuhimmelreich
Tierarztpraxis
Dr. Stippl
Himmelreichstr. 2a

Standorte der Defibrillatoren in der Gemeinde Bergkirchen. Auf dem Parkplatzgelände der Firma MTM Plan GmbH in Feldgeding 
wurde ein weiterer Defibrillator installiert. Die Firma stellt den Strom und die Internetverbindung kostenlos zur Verfügung.

Der Geschäftsführer der Firma MTM, Martin 
Müller mit Bürgermeister Robert Axtner
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Bevölkerungssaldo

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Geburten 68 56 71 73 90 65 82 74

Sterbefälle 47 37 33 50 43 40 51 45

Zuzüge 531 524 778 646 903 546 497 520

Wegzüge 467 472 456 616 828 610 517 533

Wanderungssaldo 64 52 322 30 75 -64 -20 -13

Ausländeranteil in der Gemeinde

31.12.16 854 10,50%

31.12.17 835 10,30%

31.12.18 832 10,90%

31.12.19 836 10,33%

Informationen über die Entwicklung 
der Gemeinde Bergkirchen
� RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2020

Kommunalwahl am 15. März 2020

Robert Axtner wird mit 94 % der gülti-
gen Stimmen zum 1. Bürgermeister ge-
wählt und nahm am 1. Mai 2020 seinen 
Dienst auf. Bürgermeister Simon Land-
mann ging nach 18 Jahren in den wohl 
verdienten Ruhestand. 

Die konstituierende Gemeinderatssit-
zung fand am 12. Mai 2020 statt.

Überschattet wurde fast das ganze Jahr 
von der Corona-Krise. Unmittelbar nach 
der Kommunalwahl begann der sog. 
„Lockdown“. Es gab eine Ausgangs- 
und Kontaktbeschränkung. Die Kinder-
tagesstätten und die Schulen wurden 
geschlossen. Alle Veranstaltungen wur-
den abgesagt, das Kultur-, Vereins- und 
Freizeitleben lag brach. Das Rathaus 
war bis Mitte Juni geschlossen und nur 
telefonisch oder mit Termin zu errei-
chen. Danach war der Zutritt nur mit 
Maske erlaubt. Aufgrund der aktuellen 
Entwicklung der Corona-Zahlen ist das 
Rathaus seit 16. Oktober 2020 wieder 
geschlossen. Zutritt jedoch nach telefo-
nischer Anmeldung zu den normalen 
Öffnungszeiten möglich. Seit 02.11.2020 
ist ein „kleiner Lockdown“ in Kraft. 
Gaststätten, Theater, Sportvereine usw. 
müssen vorerst bis Ende November ge-
schlossen bleiben. Da sich die Regelun-
gen täglich ändern können, verweisen 
wir auf die Internetseite des Landrat-
samtes Dachau, die laufend aktualisiert 
wird.

Bevölkerungsstatistik

Seit einigen Jahren bleiben die Einwoh-
nerzahlen mit ca. 8.000 Einwohnern 
konstant.

5161 5326
6076

6528
7031 7193 7278 7314 7430

8021 8112 8096 8089 8092

1978 1987 1992 1997 2002 2003 2004 2005 2010 2015 2016 2017 2018 2019

BEVÖLKERUNGSSTATISTIK 1978 - 2019

Das Jahr 2020 neigt sich seinem Ende entgegen und es ist wieder Zeit Rückschau zu halten auf das, was in unserer Gemeinde 
alles bewegt worden ist. Gleichzeitig erhalten Sie eine kleine Vorschau auf Projekte des kommenden Jahres.
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Ansätze 2020 2019 2018 2017

Verwaltungshaushalt 22.570.500,00 €  21.926.400,00 € 23.37 2.477,93 €  19.375.700,00 €

Vermögenshaushalt 10.718.300,00 €    4.639.500,00 € 7.093.215,91 €  11.979.700,00 €

Gesamthaushalt 33.280.800,00 €  26.565.900,00 € 30.465.693,84 €  31.355.400,00 €

Verwaltungshaushalt 2020 2019

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Allgemeine Verwaltung 279.100,00 € 1.980.800,00 € 250.500,00 € 1.992.400,00 €

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 121.700,00 € 588.500,00 € 161.700,00 € 570.000,00 €

Schulen 293.900,00 € 1.118.800,00 € 282.500,00 € 1.156.000,00 €

Wissenschaft, Forschung, Kultur 2.800,00 € 161.200,00 € 2.800,00 € 157.100,00 €

Soziale Sicherung 2.153.400,00 € 4.489.400,00 € 1.994.400,00 € 4.059.500,00 €

Gesundheit, Sport, Erholung 38.100,00 € 308.100,00 € 38.100,00 € 328.000,00 €

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 234.700,00 € 1.918.100,00 € 273.000,00 € 1.793.900,00 €

Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 1.181.100,00 € 2.531.500,00 € 1.127.700,00 € 2.362.300,00 €

Wirtschaftliche Unternehmen 984.600,00 € 687.900,00 € 1.005.400,00 € 659.700,00 €

Allgemeine Finanzwirtschaft 17.281.100,00 € 8.786.200,00 € 16.790.300,00 € 8.847.500,00 €

Summe Verwaltungshaushalt 22.570.500,00 € 22.570.500,00 € 21.926.400,00 € 21.926.400,00 €

Haushalt 2020

Die Entwicklung der Gesamthaushalte seit 2017 bis einschließlich 2020:

 

 

Haushalt 2020 

Die Entwicklung der Gesamthaushalte seit 2017 bis einschließlich 2020: 

Ansätze 2020 2019 2018 2017 

Verwaltungshaushalt 22.570.500,00 €  21.926.400,00 €  23.372.477,93 €  19.375.700,00 €  

Vermögenshaushalt 10.718.300,00 €    4.639.500,00 €  7.093.215,91 €  11.979.700,00 €  

Gesamthaushalt 33.280.800,00 €  26.565.900,00 €  30.465.693,84 €  31.355.400,00 €  
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Verwaltungshaushalt: 

Verwaltungshaushalt 2020 2019 

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben 

Allgemeine Verwaltung 279.100,00 € 1.980.800,00 € 250.500,00 € 1.992.400,00 € 

Öffentliche Sicherheit und 

Ordnung 121.700,00 € 588.500,00 € 161.700,00 € 570.000,00 € 

Schulen 293.900,00 € 1.118.800,00 € 282.500,00 € 1.156.000,00 € 

Wissenschaft, Forschung, 

Kultur 2.800,00 € 161.200,00 € 2.800,00 € 157.100,00 € 

Soziale Sicherung 2.153.400,00 € 4.489.400,00 € 1.994.400,00 € 4.059.500,00 € 

Gesundheit, Sport, Erholung 38.100,00 € 308.100,00 € 38.100,00 € 328.000,00 € 

Bau- und Wohnungswesen, 

Verkehr 234.700,00 € 1.918.100,00 € 273.000,00 € 1.793.900,00 € 

Öffentliche Einrichtungen, 

Wirtschaftsförderung 1.181.100,00 € 2.531.500,00 € 1.127.700,00 € 2.362.300,00 € 

Wirtschaftliche 

Unternehmen 984.600,00 € 687.900,00 € 1.005.400,00 € 659.700,00 € 

Allgemeine Finanzwirtschaft 17.281.100,00 € 8.786.200,00 € 16.790.300,00 € 8.847.500,00 € 

Summe 
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2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019  Plan 2020
Schulden 780.281 686.144 614.421 4.024.104 4.616.362 5.991.702 6.073.496 6.270.179 7.783.653 8.251.035 9.664.317
Rücklagen 4.796.997 3.322.674 616.126 131.000 173.799 173.799 1.019.597 300.000 300.000 300.000 300.000

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 Plan 2020
Kreisumlage 4.940.738,13 3.959.526,49 4.150.704,00 4.433.119,00 3.964.069,00 4.657.268,00 4.528.915,00 5.334.404,00 5.239.405,64 6.401.000,00 6.700.000,00
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Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. 
Sie bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort.  

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf 
für uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, Qualität und Service.

REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de , www.reba-verlag.de
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Entwicklung des Unterabschnitts „Soziale Sicherung“ (Kinderbetreuung)Entwicklung des Unterabschnitts „Soziale Sicherung“ (Kinderbetreuung): 

 

 

  2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Einnahmen 1.429.777,91 € 1.610.854,62 € 1.868.996,52 € 2.083.097,09 € 2.082.803,64 € 2.222.748,91 € 

Ausgaben 2.243.011,69 € 2.771.147,32 € 3.123.341,75 € 3.615.370,04 € 3.633.118,70 € 4.001.292,86 

Defizit 813.233,78 € 1.160.292,70 € 1.254.345,23 € 1.532.272,95 € 1.550.315,06 € 1.778.543,95 € 

 

  Vorl. 2019  Ansatz 2020 

Einnahmen 2.316.080,26 € 2.153.400,00 € 

Ausgaben 4.175.562,86 € 4.489.400,00 € 

Defizit 1.859.482,60 € 2.336.000,00 € 

 

Schuldendienst: 
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  2017 2018 2019 2020 Plan 2021 

Zinsleistung    42.025,38 €     45.203,42 €     45.834,32 €     60.100,00 €     66.000,00 €  

Tilgungsleistung  586.316,66 €   686.527,98 €   752.618,20 €   753.000,00 €   844.000,00 €  

Schuldendienst
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Einnahmen 1.429.777,91 € 1.610.854,62 € 1.868.996,52 € 2.083.097,09 € 2.082.803,64 € 2.222.748,91 € 2.316.080,26 € 2.153.400,00 €

Ausgaben 2.243.011,69 € 2.771.147,32 € 3.123.341,75 € 3.615.370,04 € 3.633.118,70 € 4.001.292,86 € 4.175.562,86 € 4.489.400,00 €

Defizit 813.233,78 € 1.160.292,70 € 1.254.345,23 € 1.532.272,95 € 1.550.315,06 € 1.778.543,95 € 1.859.482,60 € 2.336.000,00 €

2017 2018 2019 2020 Plan 2021

Zinsleistung 42.025,38 € 45.203,42 € 45.834,32 € 60.100,00 € 66.000,00 €

Tilgungsleistung 586.316,66 € 686.527,98 € 752.618,20 € 753.000,00 € 844.000,00 €

©
  K

ze
no

n 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

11 



Rathaus & Bürgerservice
Gemeindeblatt
Bergkirchen

12 

Vermögenshaushalt 2020 2019

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Allgemeine Verwaltung  0,00 € 20.000,00 € 0,00 € 24.000,00 €

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 70.500,00 € 395.000,00 € 0,00 € 464.000,00 €

Schulen 410.000,00 € 1.057.500,00 € 620.000,00 € 1.366.000,00 €

Wissenschaft, Forschung, Kultur 0,00 € 15.000,00 € 0,00 € 45.000,00 €

Soziale Sicherung 0,00 € 931.000,00 € 0,00 € 64.700,00 €

Gesundheit, Sport, Erholung 111.300,00 € 1.130.000,00 € 211.300,00 € 40.000,00 €

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 1.341.900,00 € 5.269.000,00 € 1.751.900,00 € 1.101.100,00 €

Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 209.800,00 924.800,00 € 888.000,00 € 561.000,00 €

Wirtschaftliche Unternehmen 3.945.000,00 € 215.000,00 € 283.200,00 € 220.700,00 €

Allgemeine Finanzwirtschaft 4.621.800,00 € 753.000,00 € 885.100,00 € 753.000,00 €

Summe Vermögenshaushalt 10.710.300,00 € 10.710.300,00 € 4.639.500,00 € 4.639.500,00 €

Kinderbetreuung Bergkirchen

513 Kinder besuchen derzeit eine Kinderbetreuungseinrichtung 
in der Gemeinde Bergkirchen

Jugendarbeit in der 
Gemeinde Bergkirchen

Susanne Baur ist Jugendpflegerin in der 
Gemeinde Bergkirchen. 

Trotz Corona wurde ein umfangreiches 
Sommerferienprogramm zusammenge-
stellt.

Die Veranstaltungen waren sehr gut be-
sucht.

Kinderhaus Regenbogen 120

Kinderhaus an der Maisach 83

Kinderhaus Pusteblume 60

Kinderhaus „Denk mit!“ (GADA) 67

Eulenhort Bergkirchen 100

Offene Ganztagsschule 33

Mittagsbetreuung  50

Hochbauprojekte 2020

Da auch die Gemeinde Bergkirchen vom Corona bedingten Einbruch der Steuereinnahmen betroffen war und die zukünftige 
Entwicklung nicht absehbar ist, wurden alle größeren Bauprojekte auf Eis gelegt bzw. verschoben. Laufende Sanierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten, wie z. B. die Neubeschichtung des Linoleumbodens im Kinderhaus Regenbogen oder der Neuanstrich 
der Kriegerkapelle in Unterbachern, wurden trotzdem durchgeführt.
Folgende laufende Projekte wurden fertiggestellt:

	Á Feuerwehrhaus Bergkirchen (fast fertig)

	Á Schule Bergkirchen - elektro- und brandschutztechnischen Sanierung:
- neue Gebäudefunkanlage
- neue Brandmeldeanlagen Kat. 1 (Vollschutz)
- Erneuerung der Sicherheitsbeleuchtung
- EDV-Verkabelung: Netzwerk für alle Klassenzimmer
- Erneuerung der elektr. Lautsprecheranlage
- Neue Räumlichkeiten für die Offene Ganztagsschule und die Mittagsbetreuung

	Á Sanierung der Schulturnhalle – die Halle ist wieder in Betrieb
Das neue Feuerwehrhaus in Bergkirchen 
ist fast fertig � Foto: JG
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Tief- und Straßenbau

Im Bereich Tief- und Straßenbau sind 
folgende Projekte für 2021 in Planung:

	Á Erweiterung des Park- und Mitfahrer-
platz im Gewerbegebiet GADA um 
zusätzliche 140 Parkplätze - Ausschrei-
bung für die Bauarbeiten wurde ge-
macht. 

	Á Erweiterung des Parkplatzes am S-Bahn- 
haltepunkt Bachern um 48 PKW-Stell-
plätze, 32 überdachte Fahrradabstell-
plätze und Errichtung einer neuen 
Bushaltestelle mit Wartehalle.

Zwei große Bauprojekte des Landrats
amtes Dachau betrafen heuer unseren 
Gemeindebereich.
Der neue Geh- und Radweg von Priel 
nach Kreuzholzhausen ist fertig gestellt.
In Lauterbach läuft derzeit der 1. Bauab-
schnitt der Erneuerung der Ortsdurch-
fahrt vom westlichen Ortseingang bis 
zur Palsweiser Straße. Hier wurde nicht 
nur die Straße mit Unterbau neu herge-
stellt, sondern auch die in die Jahre ge-
kommene Wasserleitung des Zweckver-
bandes Sulzemoos-Arnbach sowie der 
Kanal der Gemeinde Bergkirchen wur-
den erneuert. Der 2. Bauabschnitt ist für 
das Jahr 2021 geplant.

Feuerwehren

Zur Gewährleistung der Sicherheit der 
Bevölkerung wird für die Feuerwehr 
Günding ein neues Mehrzweckfahrzeug 
als Ersatz für den 22 Jahre alten VW-Bus 
angeschafft. Das in die Jahre gekomme-
ne alte Fahrzeug entspricht nicht mehr 
den gestiegenen Anforderungen. Die 
Ausschreibung für das neue Fahrzeug ist 
abgeschlossen.

Kommunale Verkehrs-
überwachung

Radarmessungen wurden mit 37 aktiven 
Messstellen durchgeführt und die monat-
liche Überwachung betrug je 13 Stunden.
Einnahmen und Ausgaben der Kommu-
nalen Verkehrsüberwachung

	Á Im fließenden Verkehr:
Ausgaben 2019: � 24.716,– €
Einnahmen 2019: � 30.550,– €
An 52 Überwachungstagen wurden 
1.437 Verstöße geahndet.

	Á Im ruhenden Verkehr:
Ausgaben 2019: � 988,– €
Einnahmen 2019:	  � 620,– €
An 45 Überwachungstagen wurden 
65 Verstöße geahndet.

Wir haben 26 fest installierte Geschwin-
digkeitsmessgeräte mit Anzeige in fol-
genden Ortsteilen:

	Á Bergkirchen 3 x
	Á Eisolzried 2 x
	Á Kreuzholzhausen 2 x
	Á Günding 4 x
	Á Oberbachern 2 x
	Á Feldgeding 2 x
	Á Palsweis-Moos 2 x
	Á Eschenried 1 x
	Á Gröbenried 1 x
	Á Lauterbach 2 x
	Á GADA 1 x
	Á Neuhimmelreich 1 x
	Á Ried 1 x
	Á Unterbachern 1 x
	Á Deutenhausen 1 x

Sonstiges

	Á Zur Verbesserung der Wasserqualität 
wurde der Badesee Bergkirchen im 
letzten Sommer entschlammt. Der 
alte Trinkwasserbrunnen in Kreuz-
holzhausen wurde zurückgebaut.

	Á In Kreuzholzhausen, Palsweis und Pri-
el wurden die alten Straßenlampen 
auf moderne stromsparende LED- 
Leuchten umgerüstet.

	Á Die neue Themenroute der WestAlli-
anz München, der Räuber-Kneißl-Rad-
weg, wurde im Frühjahr eröffnet. Der 
Weg führt durch die Gemeinden 
Bergkirchen, Gröbenzell, Karlsfeld, 
Maisach, Sulzemoos, Odelzhausen 
und Pfaffenhofen a. d. Glonn, die im 
Wirtschaftsverbund der WestAllianz 
zusammengeschlossen sind. Die Stre-
cke ist in vier Etappen unterteilt und 
110 Kilometer lang.

	Á Defibrillatoren in allen Ortsteilen

Entschlammung des Badesees Bergkirchen� Foto: JM

Räuber-Kneißl-Radweg � Foto: Bastian Brummer
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THW Günding – Antrag/Zuwendung für die Neuanschaffung eines Jugendbusses 1.000,00 €

Volkshochschule Bergkirchen: Projekt Hörpfade – Restkostenübernahme Flyer 99,95 €

Bürgerbus, Übernahme der Kfz-Versicherung (1.200,00 €)sowie Unterhalt 2.000,00 €

Jugendensemble Schule Bergkirchen unter Leitung von Frau Hahn 1.560,00 €

„Bläserklasse“ Schule Bergkirchen unter Leitung von Frau Hahn  
(zweijähriges Projekt – im Jahr 2020 zweite Zuwendung)

945,00 €

MINT-Campus, Schule Bergkirchen 600,00 €

Defi-Standorte – Erstellung Flyer 1.000,00 €

Betreuungsgruppe Demenz Bruggerhaus „Café Vergiss mein nicht“ 1.000,00 €

Gesamt: 8.204,95 €

Siedlungsentwicklung/Planung

	Á Voraussichtlich 2021 Grundstücke im 
Einheimischenmodell in Feldgeding 
Baugebiet Steinfeldring

	Á Handwerkerhof in Neuhimmelreich
	Á Bebauungspläne in Palsweis, Fuchs-

bergweg und Lauterbacher Straße

Gewerbe

	Á 134 Gewerbeanmeldungen 2019
	Á 124 Gewerbeabmeldungen 2019
	Á 646 Betriebe sind veranlagt
	Á 341 Betriebe zahlen Gewerbesteuer
	Á 44 Betriebe zahlen 81 % der Gewer-

besteuer
	Á 42.939 Arbeitsplätze im Landkreis 

Dachau
	Á 4.676 Arbeitsplätze in der Gemeinde 

Bergkirchen
	Á ca. 80 Ausbildungsplätze im Gewer-

begebiet GADA

Sozialbüro

Alle Veranstaltungen des Sozialbüros 
und der Vhs mussten im Frühjahr Coro-
na bedingt abgesagt werden. 

Nur kurze Zeit fand das „Café Vergiss 
mein nicht“ für Demenzkranke Men-
schen im Bruggerhaus wieder statt. 

Ebenso das kostenlose Seniorenfrüh-
stück. Leider mussten auch diese Veran-
staltungen aufgrund der steigenden Co-
rona-Zahlen für den Moment abgesagt 
werden. 

Ein Teil der Vhs-Kurse finden unter 
strengen Hygienemaßnahmen derzeit 
noch statt.

Kultur 
Bergkirchner Theatersommer

Es gab heuer einen Musikalischen Thea-
tersommer des Hoftheaters Bergkirchen 
der anderen Art. Auf der Freilichtbühne 
in Lauterbach wurde die Komödie „Hier 
sind Sie richtig!“ aufgeführt, die ein 
großer Publikumserfolg war und sogar 
verlängert wurde. Alles natürlich mit 
Abstand.

	Á 2017: „Pension Schöller“  
in Bergkirchen

	Á 2018: „Der Florentinerhut“  
in Lauterbach

	Á 2019: „Ein Sommernachtstraum“  
in Lauterbach

	Á 2020: „Hier sind Sie richtig“  
in Lauterbach

Im Mai wurde der Förderverein „Freun-
de des Hoftheaters“ gegründet.
Leider musste das Hoftheater im No-
vember seinen Betrieb wiedereinstellen.

Bürgerstiftung Bergkirchen

Folgende Ausschüttungen wurden im Jahr 2019 getätigt:

AUSZUBILDENDE (m/w/d) 
GESUCHT

■ Kauffrau/-mann für Büromanagement
■ Fachlagerist/in

Wir sind Europas führender Ersatzteilhändler für die Gastronomie mit über 700 
Mitarbeitern an über 10 internationalen Standorten. Unser Herzstück ist das 
moderne, hoch automatisierte Lager am Standort Bergkirchen GADA. Von hier 
aus bieten wir unseren Kunden den besten Service auf globaler Ebene. 
Lernen Sie uns kennen und  bewerben Sie sich für einen interessanten und 
abwechslungsreichen Ausbildungsplatz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: www.gev-online.com/karriere

GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH 
Gadastr. 4 
85232 Bergkirchen 
www.gev-online.com

www.repa-group.com

      JETZT

BEWERBEN

www.gev-online.com/

karriere
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Ehrenamtliche Bürgerbeteiligung

Silberne Bürgermedaille Gemeinde 2019:
Bürgermedaille für ehrenamtliches Engagement für Andreas 
Wagner aus Gröbenried (Heimatforschung) und Thomas 
Schell, Kreuzholzhausen („All-Rounder“)

Landkreisehrung 2019:
Jürgen Rothaug für ehrenamtliches Engagement

Die Gemeinde gratuliert 
und bedankt sich ganz 
herzlich für den hohen 
ehrenamtlichen Einsatz.

Fernwärmeprojekt Bergkirchen

EWG: Stand Oktober 2020
	Á 336 Kunden im Echtbetrieb
	Á 5.959 MWh Anschlussleistung
	Á Gesamtnetzlänge: ca. 30 km

Im Jahr 2019 wurden 18.464 MWh Fern-
wärme an Kunden geliefert. Dies ent-
spricht einer Einsparung von ca. 1,37 
Mio. Liter Heizöl und 5.169 Tonnen CO2.

Fernwärme Bergkirchen: im Jahr 2019
Das Gewerbegebiet GADA wird von der 

Fernwärme Bergkirchen GmbH versorgt. 
Der jährliche Absatz beträgt 22,7 MWh 
Wärme und hat eine CO2 Ersparnis von 
6.167 Tonnen.
Seit Beginn des Fernwärmeprojektes in 
Bergkirchen sind folgende CO2 Einspa-
rungen zu verzeichnen:

Bei einer jährlichen Einsparung von 
rund 10.000 t CO2 müsste man rund ¼ 
der Gemeindefläche von Bergkirchen 
mit Wald bepflanzen, um diese Menge 
zu binden. 

Text: Gemeinde

Foto: SL

Fwb – GADA-Gewerbegebiet 60.051 Tonnen

EWG Bergkirchen 27.963 Tonnen

Gesamtersparnis: 88.014 Tonnen

Die moderne Kfz-Prüfstelle vor Ort bietet Ihnen:
 Hauptuntersuchungen inkl. „Abgasuntersuchung“
 Änderungsabnahmen
 BO-Kraft für Taxi/Mietwagen
 Gasanlagenprüfungen

Das unabhängige Kfz-Sachverständigenbüro hilft weiter:
 Unfallgutachten: neutral und kompetent!

So kommen Sie schnell zu Ihrem Recht!
 Fahrzeugbewertungen
 Prüfung von Flüssiggasanlagen
 Beweissicherungsgutachten

Sachverständigen- und Ingenieurbüro Ayar
Neufeldstraße 5 · 85232 Günding · Fon: 08131 2798927
Mobil: 0173 5333814 · E-Mail: info@ayar.de · www.ayar.de

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr
Durchgehend geöffnet!
HU/AU jederzeit ohne Termin!

Neu in Günding! GTÜ-Kfz-Prüfstelle Ayar

Foto: EG
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Die „Russenbrücken“
Irrtümlicher Weise werden die Brücken 
im Umkreis des ehemaligen Kriegsgefan-
genenlagers Puchheim umgangssprach-
lich als „Russenbrücken“ bezeichnet, da 
in diesem Lager überwiegend russische 
Soldaten interniert waren und man da-
von ausging, dass sie nach dem Bau einer 
Brücke über den Gröbenbach auch alle 
anderen in unserer Gegend gefertigt 
hätten.
Der bekannteste als „Russenbrücke“ be-
zeichnete Gröbenbachübergang ist der 
in Gröbenzell in der heutigen Straße 
„Am Zillerhof“. Wie sich aber nach  
Recherchen herausstellte, endete der  
Zuständigkeitsbereich der russischen  
Gefangenen aus Puchheim ca. 80 m 
oberhalb dieser Brücke. Tatsächlich wur-
de diese Brücke 1916 von französischen 
Gefangenen aus dem 1915 errichteten 
Kriegsgefangenenlager „Eschenhof“ ge-
baut. 

Neben der Begradigung des Gröbenba-
ches und dem Entwässern des Mooses 
wurden die Gefangenen auch beim Brü-
ckenbau eingesetzt.

Fernand Alauzen

Als einer dieser Brückenbauer wird Fer-
nand Alauzen genannt, mit dessen Bil-
dern aus dem Fotolabor des Gefange-
nenlagers sein Enkel Jean-Claude Martin 
dazu beigetragen hat, die wahren Um-
stände jener Zeit zu rekonstruieren.
Auf einem dieser Fotos ließ sich Alauzen 
mit 6 Kameraden ablichten. Der Unterti-
tel lautet: „Les charpentiers des Ponts“, 
die Zimmerleute der Brücken.

Die Zimmerleute der Brücken

Bereits zuvor wurde eine Brücke beim Bir-
kenhof errichtet, die aber nicht mehr er-
halten ist. Auch hier zeugen Fotos davon. 

Brückenbau November 1915 beim 
Birkenhof

Die „Russenbrücke“ in Eschenried mit 
Anni Vetter und Anneliese Huber

Nach Aussagen des Lehrers Wilhelm 
Hauff, der hier in Eschenried ab 1945 
seine Wirkungsstätte hatte, ist auch die 
Brücke über den Gröbenbach „Am Wal-
deck“ eine „Russenbrücke“; zumindest 
bezeichnete er sie immer wieder so und 
es ist auch aufgrund des aufwändigen 
Geländers naheliegend, da diese Brücke 
nicht für den öffentlichen Verkehr, son-
dern nur für landwirtschaftliche Nut-
zung benötigt wurde.

Januar 1916 nach Fertigstellung

Leider stürzte vor Jahren das Geländer 
altersbedingt in den Bach. Der in unmit-
telbarer Nähe wohnende Josef Huber 
konnte noch einige Teile des Geländers 
herausziehen, wovon ein Segment beim 
Kulturhaus Eschenried aufgestellt ist.

Text: Andreas Wagner

Quellen: Walter Ensinger, Gröbenzell: Fernand Alauzen – einer der Erbauer der so genannten Russenbrücken;

Süddeutsche Zeitung, Gröbenzell, 22. April 2016;  „Der Gröbenhüter“, April 2016 Nr. 46.

Fotos: Jean-Claude Martin, Bagnols-sur-Cèze, Südfrankreich (Enkel des Kriegsgefangenen Fernand Alauzen);

Archiv „Die Gröbenhüter“, Historischer Verein Gröbenzell e. V.;  Anni Obermeier, Eschenried.

Mittagsmenüs mit täglich wechselnder Tageskarte. 
Eine Location für Ihre Familienfeier, Geburtstage, usw.

Montag - Freitag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr
Samstag 15:00 - 23:00 Uhr, Sonntag 11:30 - 23:00 Uhr

Am Sportheim 1 • 85232 Bergkirchen • Telefon 08131 - 356 36 08

Ristorante - Pizzeria
Pallone D’oro
italienische – mediterrane Küche

Inh. Familie Inzirillo
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Fahrzeugweihe FW Kreuzholzhausen-Machtenstein
Am 06.09.2020 erhielt das neue 
Fahrzeug der Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein im Rahmen 
eines kleinen Dorffestes von Pfarrer 
Albert Hack den kirchlichen Segen. 
Der Vorstand Franz Gerer begrüßte 
unter anderem die Ehrenmitglieder 
Johann Reisner, Thomas Schell und 
Günter Lorchheim sowie Bürger-
meister Robert Axtner, seine Stell-
vertreterin Dagmar Wagner, den 

dritten Bürgermeister Hans Groß und 
einige Gemeinderäte.
Besonderer Dank gilt dem Kommandan-
ten Peter Plendl, der das Fahrzeug aus 
seinem eignen Bestand zur Verfügung 
stellte, mit seinen Mitarbeitern umbau-
te und die erforderliche Ausrüstung mit-
tels Sponsoren finanzierte. Die Gemein-
de ließ die Funkgeräte einbauen. Am 

Schluss entstand ein Fahrzeug, das 
genau gemacht ist für die Feuer-
wehr Kreuzholzhausen.
„Viele haben dafür Kraft, Energie 

und Geld investiert“, betonte Pfarrer 
Hack in seiner Predigt. Das zeige „den 
Zusammenhalt“ und sei „der Beweis 
für eine lebendige Gemeinde.“ Auch 
der Bürgermeister fand lobende Worte 
für alle Beteiligten. Eine solche Haltung 
sei beispielhaft und ist sicher nicht all-
täglich. 

Text: SG, Fotos: Peter Plendl

Feuerwehrvorstand Franz Gerer und 
Erster Kommandant Peter Plendl

Pfarrer Albert Hack gab dem Fahr-
zeug den kirchlichen Segen

Schnelles Internet für Bergkirchen und seine Ortsteile
Die Haushalte in der Gemeinde Bergkir-
chen können jetzt schneller im Internet 
surfen. In den vergangenen Monaten 
wurde das Netz der Telekom in Bergkir-
chen weiter ausgebaut. In vielen Berei-
chen stehen zwischenzeitlich Bandbrei-
ten von bis zu 250 Mbit/s beim 
Herunterladen und bis zu 40 Mbit/s 
beim Heraufladen zur Verfügung. Die 
Telekom hat dafür die bestehende Tech-
nik mit Super-Vectoring nachgerüstet.
„Ich freue mich sehr, dass die Telekom 
das Netz weiter verbessert und höhere 
Bandbreiten zur Verfügung stellt,“ sagt 
der Erste Bürgermeister Robert Axtner.
Bereits seit 2008 treibt die Gemeinde 
Bergkirchen den Breitbandausbau zu-
sammen mit der Telekom immer weiter 
voran. Mittlerweile sind große Teile der 
Gemeinde mit schnellem Internet ver-
sorgt, in manchen Bereichen geht die 
Glasfaser auch schon bis in die Häuser. 
Derzeit erfolgt ein weiterer umfangrei-
cher Glasfaserausbau in bisher schlecht 
versorgten Gebieten mit Glasfaseran-
schlüssen (FTTH) bis in die Gebäude. Ein 
Teil der neuen Anschlüsse soll bereits im 
4. Quartal 2020 verfügbar sein, die rest-
lichen Anschlüsse stehen dann voraus-
sichtlich bis Ende 1. Quartal 2021 zur 
Verfügung.
Wer prüfen möchte, welche Bandbreite 
heute schon an seiner Adresse möglich 
ist, kann sich über die Internetseite 
www.telekom.de/schneller informieren. 

Der Weg zum neuen Anschluss
Wichtig: Für bereits bestehende An-
schlüsse erfolgt keine automatische An-
passung der Geschwindigkeit. Die Kun-
den müssen aktiv werden. Wer mehr 
über Verfügbarkeit, Geschwindigkeit 
und Tarife der Telekom erfahren will, 
kann sich im Telekom Shop, beim teil-
nehmenden Fachhandel, im Internet 
oder beim Kundenservice der Telekom 
informieren:

	Á Fa. Alterfone, General von Nagel 
Straße 13, 85356 Freising

	Á Telekom Shop Dachau, Bahnhofstr. 
22, 85221 Dachau

	Á Telekom Shop Freising, Bahnhofstr. 2, 
85354 Freising

	Á www.telekom.de/schneller
	Á Neukunden: 0800 330 3000 (kosten-
frei)

	Á Telekom-Kunden: 0800 330 1000 
(kostenfrei)

Wichtig ist es zu prüfen, ob die Endge-
räte für den Empfang des schnelleren 
Internets geeignet sind. Es nützt nichts, 
wenn die Bandbreite der Telekom an-
geboten bzw. sogar gebucht wird, aber 
die Endgeräte hierfür nicht mit der er-
forderlichen Technik ausgestattet wa-
ren, denn dies ist auch für eine bessere 
Anbindung von Bedeutung.

Das Netz der Telekom in Zahlen
Das Glasfasernetz der Telekom ist über 
500.000 Kilometer lang. Zum Vergleich: 
Das deutsche Autobahnnetz misst rund 
13.000 Kilometer. Die Telekom plant, in 
diesem Jahr rund 50.000 Kilometer 
Glasfaser zu bauen. Einen Kilometer 

Glasfaser zu verlegen kostet im Schnitt 
70.000 Euro.

Text und Bild: Deutsche Telekom AG, 
Corporate Communications, Dr. Markus 

Jodl, Pressesprecher,  
Tel.: 0228 181 – 49494,  

E-Mail: medien@telekom.de
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Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Stolz präsentieren Kimberly (8) und Moritz 
(5) ihren kleinen Bruder Louis. Der süße 
kleine Knirps wurde am 08.06.2020 im 
Rotkreuzklinikum in München geboren.  
Er war 50 cm groß und brachte 3.500 g 
auf die Waage. Er ist das dritte Kind von 
Theresa und Benny Bayr aus Bergkirchen. 

(Foto: Theresa Bayr)

Martin heißt das zweite Kind von Caroline 
und Stefan Obermeier aus Eschenried. Der 

süße Junge wurde am 08.07.2020 im 
Klinikum in Dachau geboren. Martin war bei 
der Geburt 3.100 g schwer und 49 cm groß. 
Seine große Schwester Alexandra (4 Jahre) 
freut sich über den neuen Spielkameraden. 

(Foto: Caroline Obermeier)

Glücklich sind Kathi und Roman 
Past über die Geburt ihres ersten 
Kindes. Emilia Magdalena kam 

am 03.10.2020 um 3:44 Uhr im 
Krankenhaus Dachau zur Welt. 
Bei der Geburt war sie 51 cm 

groß und wog 3.750 g. Die junge 
Familie ist in Günding daheim.

(Foto: Roman und Kathi Past)

Riesenfreude bei Nathalie und Fabian Walter aus 
Bergkirchen. Endlich ist ihr kleiner Sohn Leo da. 

Der junge Mann erblickte am 20.09.2020 in 
München das Licht der Welt, war 3.190 g schwer 

und 52 cm groß.
(Foto: Nathalie Walter)

Große Freude herrscht bei Martina und 
Tobias Dost aus Unterbachern über die 
Ankunft ihres kleinen Sohnes Paul. Der 
süße Knirps wurde am 08.10.2020 um 

2:15 Uhr im Dachauer Krankenhaus 
geboren. Bei der Geburt war er 4.060 g 

schwer und 52 cm groß.
(Foto: Dost)

Überglücklich sind Sigrid und 
Stephan Landmann aus 

Rodelzried über ihr kleines 
Wunder. Bella Aurora wurde am 
11.10.2020 um 14:17 Uhr im 
Klinikum Dachau geboren. Sie 
war 54 cm groß und brachte 
4.410 g auf die Waage. Die 

große Schwester Mia (7 Jahre) 
freut sich über einen neuen 

Spielkameraden. 
(Foto: Sigrid und Stephan Landmann)

Über die Ankunft ihres 
ersten Kindes freuen sich 
Julia Lutz und Christian 
Zufall aus Feldgeding.  
Der kleine Frederik Ole 

wurde am 22.07.2020 um 
21:49 Uhr in München 

geboren. Er hatte es etwas 
eilig und kam früher als 
geplant auf die Welt. 

(Foto: Lutz/Zufall)
Wilhelm ist der ganze Stolz von 
Kristina und Viktor Hermann aus 
Palsweis. Der kleine Mann wurde 
am 06.09.2020 um 6:05 Uhr in 
Dachau geboren. Er war 52 cm 

groß und brachte 3.580 g auf die 
Waage.

(Foto: Hermann)

Alexander Georg heißt der größte 
Schatz von Nicole und Johann Funk 
aus Deutenhausen. Ihr kleiner Sohn 

Alexander Georg kam am 
05.08.2020 in Dachau zur Welt.  
Bei der Geburt war er 3.750 g  

schwer und 53 cm groß. 
(Foto: Nicole Funk)

Josef (6) und Marianne (4) freuen sich 
sichtlich über die Ankunft ihrer kleinen 
Schwester Elisabeth. Die kleine Maus 

wurde am 20.07.2020 um 9:56 Uhr in 
Dachau geboren. Sie wog 3.250 g und 
war 51 cm groß. Elisabeth ist das dritte 

Kind von Katharina und Bernhard 
Schmidbauer aus Deutenhausen.

(Foto: Katharina Schmidbauer)
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Alles Gute zum runden Gebur tstag
90 Jahre alt wurde Ingeborg Kilmarx am 
31.08.2020. Die rüstige Seniorin lebt seit ihrer Ge-
burt in Unterbachern. Gemeinsam mit ihrem im 
Jahr 2017 verstorbenen Mann Willi hat sie in der 
eigenen Gärtnerei gearbeitet. Diese wird jetzt von 
den Kindern weitergeführt. Inge hat 3 Kinder und 
die 5 Enkel machen die Familie komplett. Ihr größ-
tes Hobby ist die Imkerei. Ihre Bienen liegen ihr 
besonders am Herzen.  � (Kilmarx)

Am 10.09.2020 feierte Erika Piederstorfer 
aus Feldgeding bei guter Gesundheit ihren 
80. Geburtstag. Geboren wurde sie in Grilla-
berg im Bayerischen Wald, so sie mit drei 
Geschwistern aufwuchs. Seit 54 Jahren ist 
sie mit ihrem Klaus-Hermann verheiratet. 
1978 zog die Familie, die sich um zwei Söh-
ne vergrößert hatte, ins neu gebaute Haus 
nach Feldgeding ein. Im Laufe der Jahre ka-

men noch vier Enkelkinder dazu. Leider wohnen alle recht weit weg und sie 
sieht ihre Familienangehörigen nicht so oft. Der Garten zählt zu ihren Hobbys 
genauso wie das Backen, Rätseln und Lesen. Erika war lange Jahr für die Nach-
barschaftshilfe tätig. Da sie aufgrund ihres Alters zur Risikogruppe gehört, 
haben sich ihre Aktivitäten aufgrund der Corona-Krise zu ihrem Leidwesen 
ziemlich verringert.   � (RA)

Martha Frey hatte am 21.09.2020 allen 
Grund zum Feiern, denn sie wurde 85 Jahre 
alt. Die rüstige Jubilarin wurde in Regen ge-
boren, wo sie mit ihren Schwestern auf-
wuchs. Mit ihrer Zwillingsschwester Lotte, 
die in Dachau wohnt, telefoniert sie täglich. 
1968 kam sie nach Deutenhausen, wo sie 
mit ihrem Mann Helmut ins neu gebaute Ei-
genheim zog. Die Familie vergrößerte sich 
um zwei Söhne und im Laufe der Jahre ka-
men die zwei Enkelkinder Corinna und Peter 
dazu. Obwohl die verwitwete Seniorin das eine oder andere Wehwehchen 
plagt, ist sie noch recht sportlich, immer gut gelaunt und hat zu allem eine 
positive Einstellung. Sie ist gesellig, freut sich über jeden Besuch und verfolgt 
mit großer Begeisterung die Bundesliga mit ihrem Lieblingsverein FC Bayern 
München.  � (Corinna Frey)

Anna Zotz aus Bergkirchen feierte am 
05.09.2020 ihren 85. Geburtstag. Die gebürti-
ge Feldgedingerin kam nach der Hochzeit mit 
ihrem Josef im Jahr 1957 nach Bergkirchen. 
Gemeinsam arbeiteten sie auf dem eigenen 
Bauernhof. Auch heute gartelt sie noch gerne, 
kümmert sich um ihre Blumen, das Gemüse 
und ihre Hühner. Die tägliche Zeitungslektüre 
ist Pflicht, außerdem liebt sie Musiksendungen 
und ist interessiert am Weltgeschehen. Die fit-
te Anna kann man regelmäßig beim Radfah-
ren treffen.  � (RA)

Der waschechte Gündinger Jo-
hann Marcher feierte am 
29.09.2020 seinen 80. Geburts-
tag. Geboren wurde der Jubilar in 
Dachau. Aufgewachsen ist er auf 
dem Bauernhof seiner Eltern mit 
2 Geschwistern, die beide schon 
verstorben sind. Schon früh muss-
te er in der Landwirtschaft mitar-
beiten, denn sein Vater kam aus 
dem 2. Weltkrieg nicht zurück. Er 
war schon ein rechter „Bazi“, 
denn bereits mit 13 Jahren hatte er zwei Anzeigen wegen Fahrens ohne Füh-
rerschein mit dem Bulldog. Im Juni 1967 hat er seine Maria geheiratet. Aus der 
Ehe gingen zwei Kinder hervor und vier Enkel kamen im Laufe der Jahre dazu. 
Der Sohn betreibt die Landwirtschaft immer noch im Nebenerwerb und der 
Hans hilft ein bisschen mit, wenn Not am Mann ist. Ein wenig traurig ist er, 
weil er Corona bedingt heuer nicht verreisen konnte, denn er hat nicht nur 
gearbeitet, sondern sich mit seiner Frau auch fremde Länder angeschaut, wie 
z. B. Amerika, Mallorca und Portugal. Zu seinen Hobbys zählt außerdem der 
Computer, nachdem ihm in einem Crashkurs der Umgang damit beigebracht 
wurde. Er surft im Internet, macht Online-Banking und verwaltet seine Fotos. 
Sein allerliebstes Hobby ist jedoch das Radl fahren mit seinem E-Bike.  
1.300 km ist er heuer schon gefahren. Er musste aber aufgrund eines Becken-
bruchs nach einem Radlsturz einige Wochen pausieren. Sein ehrenamtliches 
Engagement ist ebenfalls erwähnenswert. So war er 34 Jahre lang Jagdvor-
stand in Günding, 12 Jahre Feuerwehrvorstand der FW Günding, in 3 Wasser-
verbänden ist er im Ausschuss tätig und er ist Gründungsmitglied des SV Gün-
ding. Als treuer Zuschauer auf dem Fußballplatz lässt er kaum ein Heimspiel 
seines Heimatvereins aus.  � (RA)

Am 20.09.2020 feierte Josef 
Groß aus Palsweis bei bester 
Gesundheit seinen 80. Ge-
burtstag. Der Jubilar wurde 
zwar in München geboren, 
lebte aber Zeit seines Lebens in 
Palsweis. Nach Abschluss der 
Landwirtschaftsschule arbeite-
te er am elterlichen Hof. Nach 
der Bundeswehr war er Lader-
fahrer im Tiefbaubereich. Ab 
1977 bis zur Rente war er bei der MTU beschäftigt. Im Jahr 1966 heiratete er 
seine Hilde. Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor und mittlerweile hat sich 
die Familie um 4 Enkel erweitert. Seine Hobbys sind tanzen, Radl fahren, Spa-
zieren gehen, wandern in den Bergen und schwimmen. Er ist ein Liebhaber 
von echter Volksmusik. Neben dem ersten Bürgermeister Robert Axtner kam 
auch der 3. Bürgermeister Hans Groß zum Gratulieren. � (Groß Christian)
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85 Jahre alt wurde am 6. Oktober 2020 
Katharina Schindler aus Deutenhausen. 
Die Jubilarin wurde in Pipinsried geboren 
und kam bereits mit 2 Jahren nach Deu-
tenhausen. Sie hat in Bergkirchen die 
Schule besucht und im Jahr 1959 ihren 
Alfred geheiratet. Ihren einzigen Sohn 
Walter sieht sie leider nicht so oft, denn er 
lebt und arbeitet seit vielen Jahren im Ausland. Früher hat sie als Angestell-
te beim Bund gearbeitet. Ihre Gesundheit lässt zurzeit zu wünschen übrig 
und sie freut sich schon aufs Reisen, wenn es ihr wieder bessergeht. Die 
verwitwete Jubilarin ist recht sportlich, kocht gerne und liebt ihren Garten. 
Außerdem ist sie sehr interessiert an Politik.  � (RA)

Am 21.10.2020 wurde Ingrid Pfreimbt-
ner aus Feldgeding 80 Jahre alt. Das sehr 
rüstige Geburtstagskind wurde in Bad 
Aibling geboren, wo sie bis zu ihrem  
21. Lebensjahr lebte. Danach wohnte sie 
10 Jahre in Tauberbischofsheim bis sie 
im Jahr 1972 nach Feldgeding kam. Seit 
1959 ist sie mit ihrem Karl Heinz verhei-
ratet. Die Beiden haben eine große Fa-

milie, die aus zwei Töchtern, einem Sohn, acht Enkelkindern und neun Uren-
keln besteht. Ihre Hobbys sind wandern, stricken und lesen. Ihr größtes Hobby 
sind aber ihre Enkel und Urenkel, die ihr sehr am Herzen liegen.  � (RA)

Elisabeth Gries aus Günding konnte 
am 24.10.2020 ihren 80. Geburtstag 
feiern. Sie wurde in Neuötting gebo-
ren und wuchs in Töging auf. Tittmo-
ning, Reichenhall, Helgoland, Gen-
dorf und Waldkraiburg waren die 
Stationen ihres Lebens. Ab 1960 ar-
beitete sie als Bedienung im Hotel 
Forelle in Günding, das sie von 1969 

bis 1973 als Pächterin gemeinsam mit ihrem Mann führte. Nach dem frühen 
Unfalltod ihres Mannes ging sie erst einmal zurück nach Töging. Im Jahr 1980 
zog sie wieder nach Günding, da ihr neuer Lebensgefährte dort zu Hause war. 
Sie war tief traurig als dieser ebenfalls nach ein paar Jahren gestorben ist. 
Nach einiger Zeit fand sie ein neues Glück. Als auch der dritte Mann in ihrem 
Leben viel zu früh verstarb, hat sie beschlossen ihren Lebensweg alleine weiter 
zu gehen. Großen Halt fand sie bei ihren Söhnen Jens und Ralf und ihre Enkel 
Oliver, Andreas und Maximilian liegen ihr sehr am Herzen. Die Gastronomie 
ließ sie nie ganz los, denn bevor sie sich endgültig in den Ruhestand verab-
schiedete hat sie noch im Gasthof Groß in Bergkirchen bedient. Körperlich ist 
sie noch recht fit. Mit Kreuzworträtseln, Karten spielen, garteln, lesen und 
handarbeiten vertreibt sie sich ihre Zeit. Regelmäßig besucht sie das „Café 
vergiss mein nicht“, das leider im Moment Corona bedingt nicht stattfinden 
kann. � (JG)

Anna Märkl aus Priel beging 
am 20.10.2020 ihr 90. Wie-
genfest und hat sich sehr 
über den Besuch von Bürger-
meister Robert Axtner ge-
freut, der in ihrer Nachbar-
schaft aufgewachsen ist. Die 
Jubilarin wurde in Priel gebo-
ren und lebt mit ihrem Sohn 
Johann und der Schwieger-
tochter Claudia auf dem eige-
nen Bauernhof. Sie ist noch 
recht fit und liebt ihre Familie, 
die Tiere und die Natur.  � (RA)

Am 22.10.2020 feierte Margarete Isemann bei 
guter Gesundheit ihren 85. Geburtstag. Die Jubi-
larin wurde im Sudetenland geboren und lebt 
seit ihrer Hochzeit mit ihrem Josef im Jahr 1956 
in Oberbachern. Zur Familie gehören zwei Kin-
der, sechs Enkel und zwei Urenkel. Ganz wichtig 
ist für sie die tägliche Zeitungslektüre. Sie küm-
mert sich gerne um ihren Haushalt und den Gar-
ten. Die gesellige Seniorin geht gerne ins Schützenheim Oberbachern zum 
Damenstammtisch, zum Karten spielen und zum Frauenbund und bedauert, 
dass im Moment leider so gut wie keine Veranstaltungen stattfinden. � (RA)

Alles Gute zum runden Gebur tstag

Wir bieten hausgemachte, ehrliche Küche 
ohne Verwendung von Fertigprodukten 

zum fairem Preis!

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr !

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding
Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de
E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 11 – 15 Uhr
Fr. u. So.: 11 – 23 Uhr 
(warme Küche bis 20:30 Uhr)

Buffet nach Wunsch  Barrierefrei  Parkplatz  Biergarten  CateringLangwiederstr. 1, 85232 Bergkirchen-Gröbenried, Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fischgut.de

Öffnungszeiten Hofladen:
Di. bis Fr.� 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag� 08.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Angelweiher:
Di. bis Fr.� 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage� 08.00 – 17.00 Uhr

– Montag Ruhetag –

www.fischgut.de

Hofladen • Angelweiher
Familie Rötzer
Hofladen • Angelweiher
Familie Rötzer

Unsere Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr:
21. + 22.12.� 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
23.12.� 7.00 – 18.00 Uhr
24. + 31.12.� 7.00 – 12.00 Uhr
Angelweiher:
25.12.2020 und 01.01.2021 geschlossen
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Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung

Am 02.07.2020 gaben sich Julia Lutz und 
Christian Zufall aus Feldgeding im Standes-
amt Bergkirchen das Ja-Wort. � (Foto: Lutz/Zufall)

Am 04.09.2020 wurden 
Florian und Vanessa Brum-
mer, geb. Jomann von Bür-
germeister Robert Axtner 
getraut. 
Das junge Paar wohnt in 
Feldgeding.
� (Foto: Florian Brummer)

Dieter Breitenberger und Michelle Breitenberger-Forstner, geb. Forstner aus Eisolzried traten am 
28.07.2020 im Standesamt Bergkirchen vor den Traualtar.� (Foto: Breitenberger/Forstner)

Matthias und Melanie Jocham, geb. Hodwin aus 
Bergkirchen wurden am 21.08.2020 ein Ehepaar. 
Melanie, die Mitarbeiterin im gemeindlichen Kin-
derhaus an der Maisach ist, freute sich sehr, dass 
der Geschäftsstellenleiter, Siegfried Ketterl, die 
Trauung vollzog.� (Foto: Fotostudio Brandl)

Am 04.09.2020 traten Christian und Stefanie Mayr, geb. Brandhofer aus Deuten-
hausen im Standesamt Bergkirchen vor den Traualtar.� (Foto: Mandy Klössinger)
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Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung

Den Bund fürs Leben schlossen am 05.09.2020 im Standesamt Bergkirchen 
Dominik und Sabrina Fest, geb. Prüflinger. Das frisch vermählte Paar wohnt in 
Kreuzholzhausen. � (Foto: Sabrina Fest)

Am 01.10.2020 heirateten im Standesamt Bergkirchen Alexander und 
Bianca Trisl, geb. Mayr aus Deutenhausen.� (Foto: Alexander und Bianca Trisl)

Am 02.10.2020 schlossen im Standesamt 
Bergkirchen Daniel und Sabrina Drittenpreis, 
geb. Rockel den Bund fürs Leben. Das junge 
Paar ist in Palsweis-Moos zu Hause.
� (Foto: Drittenpreis)

Am 05.09.2020 traten Matthias und Sabine Beier, geb. Hermann in der Pfarrkirche Bergkirchen vor den 
Traualtar. Die Beiden stammen ursprünglich aus Feldgeding, wohnen aber derzeit in Großinzemoos.�
(Foto: Beier)
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Hochzeitsjubilare

Am 11.09.2020 feierten Elisabeth und Dr. Max 
Lederer aus Günding ihr Goldenes Hochzeitsju-
biläum. Die Beiden trafen sich zum ersten Mal 
in einer Drogerie in Dachau, in der sie ihm Gift 
gegen Ungeziefer verkaufte und sie ihm wohl 
da schon aufgefallen war. Wie es der Zufall will, 
trafen sie sich 1965 im Urlaub am Plattensee 
(Tihany) wieder und verliebten sich ineinander. 
Im September 1970 wurde dann in Dachau 
Hochzeit gefeiert. Im Februar 1972 kam der ers-
te Sohn Matthias und im Februar 1976 der 
zweite Sohn Johannes zur Welt. Im gleichen 
Jahr zogen Max und Lisbeth mit ihren zwei Söh-
nen in ihr neues Haus nach Günding, wo sie bis 
heute leben. Im November 1977 kam dann der 
jüngste Sohn Stephan zur Welt. Insgesamt ka-
men im Laufe der Jahre noch 6 Enkel dazu, wo-
bei der jüngste am gleichen Tag Geburtstag hat 
wie Max. Ihr gemeinsames Hobby ist der Garten 
und sie gehen gerne auf Reisen und in Konzer-
te. Max, der leidenschaftlicher Jäger war und 
ist, eröffnete 1973 seine Zahnarztpraxis in 
Dachau. Lisbeth war immer gerne mit dem 
Rennrad unterwegs, heute ist das Fahrradfah-
ren allerdings etwas gemütlicher geworden. 
 � (Fotos und Text: Johannes Lederer)

Lisbeth und Max Lederer bei ihrer Hochzeit im 
Jahr 1970 … … und heute
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NÄHTREFF FÜR JUNGE KREATIVE 
– NEUE KURSE IM PROGRAMM

Die Teenie-Nähwerkstatt war sehr be-
liebt bei den jungen Kreativen und so-
mit hat Bianca vom Rosalie Kreativraum 
ihr Angebot erweitert. Seit Oktober 
gibt es einen regelmäßigen Nähtreff 
einmal im Monat, zu dem jeder herzlich 
willkommen ist. Eine große Auswahl an 
Projekten und schönen Stoffen wartet 
auf euch. Termine und Infos zur Anmel-
dung gibt es unter: www.dein-freizeit 
programm.de/bergkirchen. 

Text: Bianca Metz, 
Foto: Zwergalfotografie

WIR SUCHEN DICH ALS BABYSITTER

Dir gefällt es mit kleinen Kindern zu 
spielen, auf sie aufzupassen und dich 
liebevoll um sie zu kümmern? Hast du 
dir schon einmal überlegt dich als Baby-
sitterin oder Babysitter zu bewerben?
Dann melde dich gerne bei Susanne 
Baur! Wir planen nämlich einen Babysit-
terkurs, in dem du alles Notwendige 
fürs Babysitten lernst und dein Wissen 
vertiefen kannst. Nachdem du einen 
Einblick in die Bereiche Aktivitäten, 
Spiele und Umgang mit Kleinkindern, 
Wissen zu Gesundheitsthemen und 
rechtliche Hintergründe bekommen 

hast, erhältst du ein Zertifikat, mit dem 
du dich bewerben kannst oder in unse-
ren Babysitterpool aufgenommen wirst.
� Text und Bild: Susanne Baur

DIE NEUEN VORSITZENDEN DES JUGENDRATES STELLEN SICH VOR

Lukas Drexler wurde zum Vorsitzenden 
des Jugendrats Bergkirchen gewählt. Er 
ist 17 Jahre alt, derzeit im 2. Ausbil-
dungsjahr zum Gesundheits- und Kran-
kenpfleger und engagiert sich bereits 3 
Jahre in der Jugendarbeit. Er hat ein 
hohes politisches Interesse, vertritt die 
Interessen der Jugend und möchte auch 
in Zukunft gewünschte Projekte initiie-
ren, planen und durchführen. 
Luisa Cuorvo ist die 2. Vorsitzende, auch 
17 Jahre alt und derzeit im 3. Ausbil-

dungsjahr zur Medizinischen 
Fachangestell-

ten. Sie engagiert sich ebenfalls bereits 
3 Jahre im Jugendrat und wurde außer-
dem in den Vorstand des Kreisjugen-
drings Dachau gewählt. Es ist ihr ein 
großes Anliegen der Jugend eine Stim-
me zu geben und Jugendliche zu betei-
ligen. Des Weiteren beteiligte sie sich 
bei Fridays for Future und verliert den 
Gedanken der Nachhaltigkeit und des 
Umweltschutzes auch bei Planungen 
von Veranstaltungen nie aus den Au-
gen.

JUGENDARBEIT KONTAKT

Susanne Baur 
Gemeindejugendpflegerin Bergkirchen
St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus 
85232 Palsweis 
Handy: 0172 / 580 80 23
Telefon: 08135 / 99 15 047 
E-Mail: baur@kjr-dachau.de 
Internet: www.bergkirchen.de/leben- 
in-bergkirchen/jugendarbeit
und www.dein-freizeitprogramm.de/
bergkirchen

Lukas Drexler, 
Vorsitzende des 
Jugendrats  
Bergkirchen
 (Foto: Lukas Drexler)

Luisa Cuorvo,  
2. Vorsitzende 
des Jugendrats 
Bergkirchen  
(Foto: Luisa Cuorvo)

Der Jugendrat ist eine Gruppe junger 
Menschen, die sich mit Begeisterung für 
die Interessen und Wünsche der Jugend 
in Bergkirchen einsetzt. Sie organisieren 
Aktionen und Projekte und vertreten ge-
genüber dem Bürgermeister ihre Ideen 
und Anliegen. Hierzu verfügen sie über 
ein Budget, dass somit die Jugendbeteili-
gung maßgeblich fördert. Beispielsweise 
organisieren sie Aufräumaktionen soge-
nannte „Ramadama“, steigern das ju-
gendpolitische Interesse durch U-18-Wah-
len, veranstalten Kinderkinos und 
vertreten beständig ihr Anliegen für den 

Bau eines Jugendzentrums in Bergkir-
chen. Neben dem Kontakt zur Gemeinde-
jugendpflegerin, die sie bei den Sitzun-
gen und der Planung sowie Durchführung 
ihrer Ideen begleitet, kooperieren sie mit 
den Jugendreferenten im Gemeinderat 
und je nach Projekt mit weiteren Perso-
nen und Institutionen. Auch in Zeiten von 
Corona treffen sie sich regelmäßig über 
ein Online-Konferenztool und überlegen 
sich, wie sie auf die Wünsche der Jugend 
eingehen können.
Hört sich gut an?
Wenn du zwischen 14 und 21 Jahre alt 

bist und Interesse hast, ein Teil des Ju-
gendrats zu werden, dann melde dich bei 
der Gemeindejugendpflegerin Susanne 
Baur!
Du bist herzlich eingeladen an einer (On-
line-)Jugendratssitzung teilzunehmen 
und uns kennenzulernen. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter! 😊
� Text: Susanne Baur

HI! ICH, 
SUSI, BIN FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER 
AKTIV

Was ist der Jugendrat und wie wirst du ein Teil davon?
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Münchner Str. 42 · 85221 Dachau · T 08131.666490
Münchner Str. 187 · 85757 Karlsfeld · T 08131.91773
Marktstraße 5 · 85235 Odelzhausen · T 08134.7637

Optik Tannek GmbH
www.optik-tannek.de

Tanneks Kinderbrillen-Paket2.02.0 Tanneks Kinderbrillen-Paket

Ihr Kind sollte auch mit Brille einfach Kind sein!

Alles inklusive beim Brillenkauf: 

24 Monate kostenloser Gläser-

austausch, Reparaturen und vieles 

mehr, ab 10,– EUR pro Monat. 

Infos: kinderbrillen-dachau.de

Denkt dran,
es ist 

Schulanfang!

Der neue Elternbeirat im Eulenhort
Auch heuer wurde im Hort für das Schul-
jahr 20/21 ein neuer Elternbeirat ge-
wählt. Zehn freiwillige Helfer haben 
sich bereit erklärt das Hort-Team dieses 

Jahr zu unterstützen. Den Vorsitz haben 
dieses Jahr Barbara Andlauer als erste 
Vorsitzende und Manuela Pfaff als zwei-
te Vorsitzende.

Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit! 

Text und Fotos: Christine Doll

Die Mitglieder des neuen Elternbeirates des Eulenhorts

Ausflug der Vorschüler
Geschafft, aber total begeistert kamen 
die vierzig Vorschüler des Kinderhauses 
„Regenbogen“ von ihrem ersten ge-
meinsamen Ausflug zurück. Dieser führ-
te sie zum Bauernhof der Familie Barth 

nach Bibereck. Dort halfen die Kinder 
bei der Versorgung der Kälbchen und 
bei der Karottenernte. Stärken konnten 
sich alle bei einem Picknick und als Hö-
hepunkt gab es eine Schatzsuche. Als 

kleine Hausaufgabe erhielten die Kin-
der ein Arbeitsblatt auf dem sie Fragen 
zum Ausflug beantworteten und somit 
das Erlebte noch einmal reflektieren 
konnten. Spiel, Spaß und Spannung 
standen hier an erster Stelle! 

Text und Foto: Uta Mittelbach

Kinderhaus  
an der Maisach
KREATIVES AUS NATURMATERIALIEN

An unseren Naturtagen sammelten 
die Kinder aus dem Kinderhaus an der 
Maisach verschiedene Naturmateriali-
en, die sie in ihren Naturtaschen ins 
Kinderhaus brachten. Sie hatten viele 
Ideen und bastelten daraus z. B. einen 
Zauberstab, der vor dem Kinderhaus 
zu sehen ist, Tiere mit Ton und Deko-
kugeln aus Styropor zum Aufhängen. 
Es sind auch Naturbilder und Manda-
las daraus entstanden. Es gab eine 
große Vielfalt an pädagogischen An-
geboten, bei denen sich die Kinder 
mit Naturmaterialien beschäftigen 
konnten. 

Text und Foto: Melanie Jocham
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Guter Start ins neue Kita Jahr im Kinderhaus Pusteblume
Wir alle waren sehr erleichtert, dass wir 
im September unter bestmöglichen Be-
dingungen starten konnten. Abstand, 
Hände waschen bzw. desinfizieren und 
Mund-Nase Bedeckung gehören inzwi-
schen zum Alltag im Umgang mit ande-
ren Erwachsenen. Kinder müssen nur 
die Hände waschen, aber inzwischen ist 
dies Normalität!
Im Kindergarten durften die neuen El-
tern Ihre Kinder bei der Eingewöhnung 
natürlich ins Haus und in den Gruppen-
raum begleiten. Die älteren Kinder wer-
den von den Eltern an die Eingangstüre 
gebracht und kommen selbständig her-
ein, ziehen sich um und gehen in ihre 
Gruppen. Anfangs wurden alle Kinder 
in der Garderobe abgeholt, was beson-
ders die Mamas und Papas freute, da Sie 
endlich mal wieder Kinderhausluft 
schnuppern durften. Inzwischen wer-
den die Kinder wieder an der Türe abge-
holt, was viele Eltern sehr bedauern.
Für die pädagogischen Mitarbeiter ist 
dies sehr anstrengend, doch die Kinder 
wachsen an Ihren Aufgaben und meis-
tern dies hervorragend. Insbesondere 
für die 17 Neustarter ist dies eine beson-
dere Leistung mit vielen neuen Eindrü-
cken und viel Selbständigkeit. An diesen 
Beispielen sieht man, man kann der Co-
rona Zeit auch Positives abgewinnen.

In der Krippe ist die Eingewöhnung 
noch in vollem Gange. Bei 9 Neustartern 
von 12 Kindern ist dies eine besondere 
Herausforderung für alle. Die pädagogi-
schen Kräfte sind in dieser Zeit sehr ge-
fordert und von Abstand halten zu den 
Kindern kann keine Rede sein. Die Krip-
peneltern sind natürlich in den ersten 
Wochen mit im Gruppenraum und lösen 
sich schrittweise von ihren Kindern. Eine 
vertrauensvolle Atmosphäre ist uns sehr 
wichtig und wenn im Dezember alle gut 
angekommen sind, werden die Kinder 
auch an der Eingangstüre übergeben.

Viele Aktionen wie Elterncafé zum Ken-
nenlernen, Elternabend mit Elternbei-
ratswahl, Altarplündern an Erntedank 
konnten heuer nicht stattfinden. Dafür 
gab es heuer eine Briefwahl und die El-
tern erhalten viele Emails, kleine Ge-
spräche an der Tür und am Zaun, ver-
mehrt Elterngespräche am Telefon oder 
im Pfarrheim sind gerade unsere Kon-
taktmöglichkeiten.
Erntedank konnten wir mit allen Grup-
pen zusammen feierlich erleben, mitge-
staltet von Pasti Walter, der die Frage 
stellte: „Was ist Gott am wichtigsten“ 
und anschaulich erfuhren die Kinder, 

dass sie das Wichtigste sind. Dies war für 
alle eine wunderbare Erfahrung!
Wir hoffen den Kitabetrieb so weit es 
geht aufrecht erhalten zu können und 
den Kindern soviel wie möglich Norma-
lität zu vermitteln. Die Eltern wünschen 
sich ebenfalls Begleitung und Teilhabe, 
was in gewohnter Form und Umfang 
gerade nicht machbar ist, wir versuchen 
jedoch Wege zu finden, um dies best 
möglich zu meistern.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Fa-
milien für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit! 

Text und Foto: H. Preis

Neuer Elternbeirat im Kinderhaus Pusteblume
Natürlich hat sich auch dieses Jahr wie-
der ein neuer Elternbeirat im Kinder-
haus Pusteblume formiert. Anders je-
doch als die letzten Jahre wurde dieser 
erstmalig per Briefwahl bestimmt. Mi-
chaela Wanner (1. Vorsitz), Sahin Sün-
ger (2. Vorsitz), Franziska Grundschock 
(1. Kassierer), Sabine Macha (2. Kassie-
rer), Simone Kleer (Schriftführer), Jani-
ne Wedler, Birgit Schweizer-Mäntele 
und Sandra Hirschfeld haben sich be-
reit erklärt, die Interessen der Krippen- 
und Kindergarteneltern zu vertreten 
und das Team der Pusteblume bei sei-
nem Bemühen zu unterstützen, das 
Betreuungsjahr 2020/2021 für die Kin-
der so normal, unbelastet und fröhlich 
wie möglich zu gestalten. 
Viele Veranstaltungen wie der alljähr-
liche Adventsmarkt oder der Mar-
tinsumzug müssen leider entfallen, 
umso wichtiger ist es, dass Betreuer 
und Eltern zusammenarbeiten und ge-
meinsam Möglichkeiten finden wichti-
ge Feste und Aktivitäten dennoch 

stattfinden zu lassen, wenn auch in 
anderer Form als üblich. 
So bleibt das Motto der Pusteblume 
nicht den Kopf in den Sand zu stecken, 
sondern im Interesse unserer Kinder 
das Beste aus der für uns allen schwie-
rigen Situation zu machen.

(Text und Foto: Julia Kaya)

Elternbeirat des Kinderhauses 
Pusteblume

Die Kinder genießen den Aufenthalt im 
Kinderhaus

www.gartenbau-burgstaller.de
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85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N
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Das Denk-mit! Kinderhaus präsentiert sich!
Die Kindergartenkinder des Denk-Mit 
Kinderhauses in Bergkirchen haben ein 
tolles Projekt zusammen mit unseren 
Schreinern und den Erzieherinnen erar-
beitet. Sie schnitten Holzkinder aus, 
schleiften und hobelten fleißig das Holz, 
welches dann von einer talentierten 
Künstlerin bemalt wurde. Unser Schrei-

ner stellte diese auf und jetzt kann man 
das Kinderhaus nicht mehr übersehen. 
Die Figuren dekorieren die Einfahrt zum 
Gewerbegebiet GADA.

Text und Foto: Stephanie Eichler,  
stellvertretende Einrichtungsleitung
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Der neue Wegweiser zum 
Kinderhaus Denk-mit!

Wir unternehmen was für die Umwelt und für´s Herz!
Das Denk mit! Kinderhaus möchte künf-
tig mehr auf Plastik in der Einrichtung 
verzichten und hat deshalb auf Wetbags 

umgestellt. Jetzt hat jedes Kind sein 
eigenes und wieder verwendbares 
Wäschesäckchen, in welches die 
Schmutzkleidung mit nach Hause 
genommen wird und die Ein-
weg-Plastiktüte ersetzt. Auch in 
anderen Bereichen wird bereits 
nach Alternativen gesucht. Ein 
großer Dank geht an Bianca 
Metz (Elternbeiratsvorsitzen-
de und Eigentümerin vom 

Rosalie Kreativraum) für die Organisation 
und Einführung der Wetbags der Firma 
Milovia. Des Weiteren beteiligte sich das 
Kinderhaus an der Aktion „Geschenk mit 
Herz“. Bei dieser Aktion geht es um Kin-
der, denen es an alltäglichen Dingen fehlt 
und das Christkind leider nicht immer ein 
Geschenk unter den Baum legt. Wir als 
Einrichtung waren in diesem Jahr als 
Sammelstelle gelistet und möchten uns 
bei allen Päckchenhelden bedanken, die 
uns unterstützt und den LKW mit vielen 
bunten Geschenken gefüllt haben.  
Bis zum 7. Januar werden alle Päckchen 

an die Kinder mit Hilfe der humedi-
ca-Teams und vielen ehrenamtlichen Hel-
fern verteilt.  Wie auch Sie im nächsten 
Jahr zum Päckchenhelden wer-
den können, erfahren Sie unter  
www.geschenk-mit-herz.de. 
Text und Foto: Stephanie Eichler
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Neue Mitarbeiter der Kinderbetreuung
NACHFOLGEND STELLEN WIR DIE NEUEN MITARBEITER DER KINDERBETREUUNG BERGKIRCHEN VOR. 

Hort:
	Á Kilian Schwabegger, SPS Praktikant 
aus Dachau

	Á Sabrina Leumann, Kinderpflegerin 
aus Unterbachern

Kinderhaus Regenbogen:
	Á Carolin Drexel, Erzieherin  
aus Maisach

	Á Corinna Hainz, Berufspraktikantin 
aus Schwabhausen

	Á Simone Popovic, SPS Praktikantin  
aus Günding

	Á Nadine Rauscher, Kinderpflegerin  
aus Vierkirchen

Offenen Ganztagsschule
	Á Ines Ayadi, Kinderpflegerin  
aus Bergkrichen

Kinderhaus an der Maisach
	Á Laura Linne, Kinderpflegerin  
aus Olching

Text und Foto: SG

von links nach rechts: Iris Hille-Lüke, Gesamtlei-
tung Kinderbetreuung, Ines Ayadi, Sabrina 
Leumann, Corinna Hainz, Kilian Schwabegger, 
Carolin Drexel, Laura Linne, Robert Axtner, Erster 
Bürgermeister (nicht auf dem Bild: Nadine 
Rauscher und Simone Popovic)

Offene Ganztagsschule in Zeiten von Corona
Was ist Infektionsschutz? Warum ist er 
wichtig? Was steht im Rahmenhygiene-
plan? Auf was müssen wir besonders 

achten, wenn wir im hauswirtschaftli-
chen Bereich tätig sein wollen? Wer darf 
mit wem und wie zusammenarbeiten?
Diese und ähnliche Fragen beschäftigten 
Schülerinnen und Schüler in einer theo-
retischen Einheit, bevor sie dann in einer 
Kleingruppe tatsächlich gemeinsam ba-
cken konnten (zum Glück noch, bevor 
für alles Stufe 3 galt).
Neben dem alltäglichen festen Pro-
gramm aus Mittagessen und Hausaufga-
ben sind es die Angebote zur Freizeitge-
staltung, die den Kindern viel bedeuten. 

In der Zeit der Schulschließung, aber 
auch beim Wechsel von Präsenz- und Di-
stanzunterricht haben viele festgestellt, 
dass nicht nur der Unterricht vor Ort – 
also „live“ - eine besondere Bedeutung 
bekommt. Auch das aktive Miteinander, 
die sozialen Kontakte wurden in dieser 
Zeit teilweise schmerzlich vermisst und 
werden jetzt umso mehr wertgeschätzt.
Und so werden strengere Rahmenbedin-
gungen, auch wenn sie durchaus zu Dis-
kussionen führen, letztendlich in Kauf 
genommen, um gemeinsam etwas ma-
chen zu können. 

Text und Foto: Katrin Urbaniak
Backen in der Offenen Ganztagsschule 
– momentan leider wieder nicht möglich
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Ehrung der Schul- und Ausbildungsabsolventen
Bürgermeister Robert Axtner führt die 
Tradition der Ehrungen der Schul- und 
Ausbildungsabsolventen fort. 35 junge 
Menschen haben ihren Schul- oder Aus-
bildungsabschluss mit einer Note zwi-
schen 1,00 und 2,00 absolviert. In einer 
kleinen Feierstunde in der Mensa der 
Schule Bergkirchen überreichte der Bür-
germeister die Urkunden sowie eine Sil-
bermünze und einen kleinen Betrag als 
Taschenfeld. Für den Abend wurde ein 
strenges Hygienekonzept erarbeitet und 
auch befolgt. Ein guter Schul- bzw. Be-
rufsausbildungsabschluss ist die beste Ga-
rantiekarte für das spätere Berufsleben, 
aber ein guter Schul- bzw. Ausbildungs-
abschluss ist nicht selbstverständlich, es 
erfordert Ehrgeiz, intensives Lernen, Aus-
dauer und es benötigt eine ganze Menge 
von der knappen Freizeit.
Folgende Jugendliche wurden geehrt:

Grund- und Mittelschule Bergkirchen:
Qualifizierter Abschluss Mittelschule
Liesbeth Prechtel� 1,20
Fenja Schlag	�  1,50

Grund- und Mittelschule Bergkirchen:
Mittlerer Schulabschluss
Nicolas Brütsch	�  1,11
Anabel Berger	�  1,56
Lisa Kiermeier	�  1,56
Elisa Streng	�  1,78
Benjamin Sing	�  1,89
Leonie Weber	�  1,89
Julian Britner	�  2,00

Wirtschaftsschule Scheibner, 
Dachau: Wirtschaftsschulabschluss
Alicia Achatz Padrón	�  1,11

Stattl. Glonntal-Realschule, 
Odelzhausen: Realschulabschluss
Simone Walch	�  1,18 (Prüfungsbeste)
Maria Asam	�  1,45
Richard Mertz	�  1,58

Realschule Vinzenz von Paul, Markt 
Indersdorf: Realschulabschluss
Nicole Walter	�  1,30
Franziska Ungar	�  1,46

Ignaz-Taschner-Gymnasium, Dachau: 
Allgemeine Hochschulreife, Abitur
Emma Stremplat	� 1,00
Linda Nitsche	�  1,30
Wolfang Henneberger	�  1,40
Magdalena Walch	�  1,60

Josef-Effner-Gymnasium, Dachau: 
Allgemeine Hochschulreife, Abitur
Julia Schröppel	�  1,40
Manon Hartmann	�  1,90

Fachoberschule Dachau: Fachabitur  
Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnik
Susanna Schulz	�  1,70

Staatl. Berufsschule Dachau: 
Kauffrau für Büromanagement
Johanna Steiner	�  1,14
Lisa-Marie Gradl	�  1,71
Vanessa Märkl	�  1,85

Anlagenmechaniker
Christopher Glas	�  1,25

Städt. Berufsschule für Fertigungs-
technik: Fertigungsmechaniker
Philipp Müller	�  1,00 (IHK Bester)

Städt. Berufsschule für Fertigungs-
technik: Industriemechaniker/in
Michael Kraut	�  2,00

Fachakademie für Sozialpädagogik 
des Caritasverbandes der Erzdiözese 
München und Freising e. V.: 
Ausbildungsabschluss Kinderpflegerin
Ines Barth	�  1,44
Berufsschulabschluss Kinderpflegerin
Verena Röder	�  1,93

Städtische Berufsschule für Gartenbau, 
Floristik und Vermessungstechnik: 
Berufsschulabschluss und
Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, Augsburg: Ausbildungs-
abschluss Gärtner
Sebastian Riedl	�  1,00 (Berufsschule)
	�  1,60 (Ausbildung)

Staatl. Berufsschule Fürstenfeldbruck: 
Fachabitur (Fachhochschulreife)
Alexa Benda	�  1,90

Hochschule für den öffentlichen Dienst 
in Bayern: Qualifikationsprüfung Fach-
bereich Allgemeine Innere Verwaltung
Daniela Wagner	�  2,00

Text: SG, SK

WIRTSHAUS OBERBACHERN
Matthias Rohleder, Dorfstraße 53, 85232 Oberbachern

Reservierung unter 08131 333 191 • willkommen@wirtshaus-oberbachern.de

www.wirtshaus-oberbachern.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

Oktober bis April: Montag bis Freitag | 17:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertags | 11:00 – 22:00 Uhr

Durchgehend warme Küche – nach Bedarf auch länger! Auf unserer Homepage finden Sie alle 
Informationen zu unseren Veranstaltungen und wechselnden Aktionen.

Schülerehrung in der Mensa � Foto: SK

Die geehrten Schüler der Schulen Bergkirchen � Foto: Bruno Ehling
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Sa. 05.12. 10:30 - 12:00
Demut, Mut und Hingabe - eine königliche Weihnachtstour  
rund um König Ludwig II.

München, Odeonsplatz, Feldherrenhalle

Mi. 09.12. 15:30 - 18:30 Mohrenköpfe, Mumienrätsel, Menschenfresser München, Odeonsplatz, Feldherrenhalle

Do. 10.12. 15:30 - 17:00 Forscher gesucht: Experimente rund um Weihnachten Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, Schulweg 1

Do. 10.12. 17:15 - 18:45 Forscher gesucht: Experimente rund um Weihnachten Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, Schulweg 1

Do. 10.12. 14:45 - 15:45 Ballett für Kinder 7 - 9 Jahre Bürgerhaus Deutenhausen

Do. 10.12. 16:00 - 17:00 Ballett für Kinder 10 - 12 Jahre Bürgerhaus Deutenhausen

Do. 10.12. 17:15 - 18:15 Ballett für Kinder 13 - 15 Jahre Bürgerhaus Deutenhausen

Do. 10.12. 18:30 - 19:30 Ballett für Jugendliche und Erwachsene Bürgerhaus Deutenhausen

Sa. 12.12. 15:00 - 17:15 Trommeln und Singen Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Di. 12.01. 18:30 - 20:30
München für Nachtschwärmer: Vom Stadtcafé zum Isartor - Stadtspaziergang mit 
spannenden Geschichten und „Insidertipps“ für Lokale und Bars

München, Stadtcafé am Jakobsplatz

Di. 12.01. 18:00 - 19:00 Yoga - Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Di. 12.01. 17:30 - 18:45 Qigong - Energie und Vitalität Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 13.01. 09:30 - 11:00 Yoga am Vormittag Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 14.01. 18:30 - 19:30 Klangreise für Jugendliche und Erwachsene Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 14.01. 15:30 - 17:00 Forscher gesucht: „Hier werde ich zum Ersthelfer!“ – Erste Hilfe Training Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, Schulweg 1

Do. 14.01. 19:00 - 20:30 Tango Argentino für Anfänger Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

So. 24.01. 14:00 - 17:00
Verschränkte Arme, schützende Hände, allsehende Augen - Eine Entdeckungstour 
für Symbologen und alle, die es werden wollen

München, Odeonsplatz, Feldherrenhalle

So. 24.01. 08:10 - 18:30 Natur und Kultur - Winterwanderung von Seeshaupt nach Iffeldorf Dachau, Bahnhof, Fahrkartenautomat (Zugang Gleise)

Mo. 25.01. 15:00 - 17:30 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Di. 26.01. 19:00 - 22:00 Nähtreff für Anfänger und Fortgeschrittene Deutenhausen, Rosalies Kreativraum,  Flurstraße 25b

Do. 28.01. 20:00 - 22:00 Probier-Seminar: Irish Whiskey Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 04.02. 15:30 - 17:00 Forscher gesucht: Schlangentanz, Hexenhand und Krötenbein Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, Schulweg 1

Do. 04.02. 17:15 - 18:45 Forscher gesucht: Schlangentanz, Hexenhand und Krötenbein Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, Schulweg 1

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e. V. 
Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

FLIESENVERLEGUNG

GmbH
M Ü L L E R

G E R H A R D

Neubau   Badsanierung   Naturstein
Große Fliesenausstellung

Blumenstraße 9a • 85232 Deutenhausen
Tel.: 08131 / 33 34 6 34

Mobil: 0176 / 23 27 25 58
Fax: 08131 / 33 34 6 32

gerhard.mueller@fliesen-fix.de
www.fliesen-fix.de
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Corona-Einschränkungen und Auswirkungen  
auf die Erwachsenenbildung
Die Corona-Pandemie hat uns alle wei-
terhin fest im Griff und beeinflusst un-
ser Leben auf vielfältige Weise. Auch 
die Volkshochschule Bergkirchen war 
wie alle anderen Erwachsenenbildner 
im Frühjahr massiv betroffen; wir konn-
ten uns Dank der vielen treuen Teilneh-
mer*innen und Dozent*innen jedoch 
wieder etwas erholen und sind mit ei-
nem interessanten Programm in den 
Herbst gestartet. Die derzeitige Situati-
on (Stand: Redaktionsschluss) erlaubt 
uns, wenigsten einen Teil unseres Kurs-
angebotes unter noch strengeren Hygi-
eneregelungen durchführen zu kön-
nen. 

Was weiter passiert und ob wir unser 
Programm wie geplant weiterführen 
können, weiß niemand. Nichtsdesto-
trotz blicken wir nach vorne und arbei-
ten ein neues Frühjahr/Sommer-Pro-
gramm für Sie aus, das Ende Januar in 
gedruckter Form erscheinen und ab 
etwa Mitte Januar online gestellt wird. 
Wir fahren aber weiterhin vorsichtig 
bei vielen Angeboten „auf Sicht“ und 
hoffen auf eine baldige Besserung der 
Situation.
Über alle eventuellen Kurseinstellun-
gen, -aussetzungen oder -verlegungen 
werden wir die betroffenen Teilneh-
mer*innen wie gewohnt rechtzeitig 

per E-Mail oder telefonisch verständi-
gen.
Wir bitten alle Teilnehmer*innen und 
Dozent*innen dringend, auch weiter-
hin die von der vhs Bergkirchen erstell-
ten Hygienekonzepte und natürlich 
alle allgemein gültigen Ein- und Be-
schränkungen zur Kenntnis zu nehmen 
und einzuhalten und bedanken uns für 
Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass das Büro der 
vhs-Geschäftsstelle in den Weihnachts-
ferien geschlossen ist.
Bleiben Sie gesund!

Text: SK, vhs Bergkirchen

Kienaderweg 1 · 85232 Günding · Tel. 0 81 31 / 3 56 23 37 · Mobil 01 71 / 1 13 06 84
info@zeitfuerruhe.de

 

Am Sandberg 5
85232 Günding / Bergkirchen
Tel. 08131 / 37 90 550
info@natur-kraft.de
www.natur-kraft.de

Naturheilpraxis
Christine Nowakowitsch 
Heilpraktikerin

Naturkraft

Ausstellungseröffnung 
AQUARELLE VON PETRA REICHEL IM BRUGGERHAUS

Die vhs Bergkirchen und das Sozialbüro bieten Künstlern aus 
der Region die Möglichkeit, ihre Bilder im Bruggerhaus auszu-
stellen.

Die Bilder der Feldgedinger Künstlerin, Petra Reichel, faszinie-
ren durch ihre farbenprächtige Gestaltung und der Transpa-
renz, die für die Aquarellmalerei so typisch ist. 

Die Ausstellung kann noch bis 10. Februar 2021 besichtigt 
werden (während der Geschäftszeiten Dienstag und Mitt-
woch von 9 - 13 Uhr und Donnerstag von 14 - 18 Uhr, ausge-
nommen in den Schulferien). 

Text: SK, vhs Bergkirchen, Bilder: Petra Reichel
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Inh. Irmgard Keßler
Augustiner Ring 4 | Markt Indersdorf

Tel. 08136-228390

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 9.00 - 12.00
Mo - Fr 14.30 - 18.00

wwwww.hautnah-bodyware.de

Mit einem sehr reduzierten Ticketkon-
tingent, personalisierten, festen Anmel-
dungen und einem ausgefeilten Hygie-
nekonzept startete die vhs Bergkirchen 
in der Alten Schule Lauterbach am  
12. September 2020 mit einem Doppel-
konzert zweier Indie-Künstler ihr Kul-
turprogramm.
Eingeladen waren Mathew James White 
und Robert Carl Blank, die im ersten Teil 
jeweils ihr Solo-Programm spielten und 
nach der Pause gemeinsam auf der Büh-
ne standen.
Der sympathische Singer/Songwriter 
Mathew James White stammt aus Neu-
seeland und lebt seit Jahren in Berlin. Er 
war in der Gemeinde Bergkirchen schon 

öfter zu Gast - für Konzerte und als päd-
agogischer Leiter von interkulturellen 
Songwriting-Workshops mit Geflüchte-
ten. Seine „Kiwi-Dream-Folk-Musik“ 
macht gute Laune, ist chillig, manchmal 
etwas funky und versprüht positive 
Energie in diesen herausfordernden Zei-
ten. Das spürte auch das Publikum vom 
ersten Song an. 
Der deutsche Gitarrist und Sänger Ro-
bert Carl Blank war zum ersten Mal Gast 
bei der vhs Bergkirchen und auch er be-
zauberte das Publikum mit seiner aus-
druckstarken Stimme und seiner Musik, 
die an die Beatles oder die großen Song-
writer wie Bob Dylan und Leonard Co-
hen erinnert. Dennoch haben seine 

Songs einen ganz eigenen Stil und Cha-
rakter und lassen sich irgendwo zwi-
schen Pop und Soul einordnen. Seine 
Fähigkeiten als hervorragender Gitarrist 
stellte er vor Allem im zweiten Teil des 
Konzerts unter Beweis. 
Wer die beiden Singer/Songwriter ver-
passt hat, kann sie auf ihrer „Tour zu 
Hause“ mehrmals pro Woche im Lives-
tream erleben, denn Livekonzerte wie 
in Lauterbach sind leider momentan 
kaum möglich. 

Text und Foto: SK, vhs Bergkirchen

Wir stellen unsere neue 
Mitarbeiterin vor
Frau Inge Then aus 
Oberbachern unter-
stützt die vhs-Berg-
kirchen mit allgemei-
nen Bürotätigkeiten, 
bei der Programm-
planung, Organisati-
on und Verwaltung von Kursen und 
übernimmt nach Einarbeitung in eige-
ner Zuständigkeit den kompletten Be-
reich „Musik“. Wir freuen uns, Ihnen 
mit Frau Then eine freundliche und 
kompetente neue Mitarbeiterin vor-
stellen zu können. 
Frau Then ist außerdem für uns als Do-
zentin tätig und gibt Englischkurse in 
den Alten Schule Lauterbach. 

Text und Foto: SK, vhs Bergkirchen

Mathew James White und Robert Carl Blank auf der Bühne in Lauterbach

Positive Songs in herausfordernden Zeiten – Doppelkonzert mit  
Mathew James White und Robert Carl Blank
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Ausbildungskurs zum 
Brandschutzhelfer
Im Oktober veranstaltete die vhs 
Bergkirchen in Kooperation mit der 
WestAllianz eine Ausbildung zum 
Brandschutzhelfer. 

Die Arbeitsstättenregel ASR A2.2 
fordert je nach Gefahrenpotential 
die Ausbildung von 5 -10 % der Be-
schäftigten in Theorie und Praxis. 
Mit dem Brandschutztraining der Fir-
ma Saatze wurden diese Anforde-
rungen kompetent erfüllt. Die 
nächsten Kurse werden voraussicht-
lich im März und Mai angeboten. 
Bitte informieren Sie sich ab Mitte 
Januar auf der Homepage der vhs.

Text und Foto: SK, vhs Bergkirchen

Auf ca. 1.300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln.

Schermelleh

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
M	 Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

M	 Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

M	 CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

M	 Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefon 0 81 31 / 27 62 81
Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck

Lesung und Autorengespräch mit Tim Pröse Jahr-
hundertzeugen – die letzten Helden gegen Hitler
Bestsellerautor Tim Pröse hat für seinen 
Longseller jahrelang prominente Wider-
standskämpfer, Opfer des NS-Regimes 
und Holocaust-Überlebende behutsam 
und feinfühlig begleitet. In 18 eindrucks-
vollen Portraits erzählt er in seinem Buch 
„Jahrhundertzeugen – die letzten Helden 
gegen Hitler“ von ihrem Leben und ihrer 
Botschaft. In der Lesung im Bruggerhaus 
Bergkirchen stellte er vor allem Sophie 
Scholl, deren Geburtstag sich 2021 zum 
100. Mal jährt, in den Mittelpunkt – eine 
der wohl mutigsten Frauen in der NS-Zeit, 
die Zentrum der Widerstandsbewegung 
der „Weißen Rose“ war und von national-
sozialistischen Richtern 1943 zusammen 
mit ihrem Bruder Hans zum Tode verur-
teilt und am gleichen Tag hingerichtet 
worden war. Bei Sophie Scholl wie auch 
bei den anderen von ihm portraitierten 
bekannten und unbekannten Helden ge-
gen Hitler stellt Pröse oft detaillierte Klei-
nigkeiten heraus, die ihm Angehörige zu 
Teil haben werden lassen und durch die es 
ihm gelingt, ein sehr persönliches Bild der 
von ihm portraitierten Persönlichkeiten 

zu zeichnen. Mit einigen Holocaust-Über-
lebenden oder deren Angehörigen steht 
er heute noch in enger Verbindung und 
diese Verbindung ist auch in seiner Le-
sung spürbar. Mit seinem Buch schafft der 
ehemalige Chefredakteur der Münchner 
Abendzeitung ein eindrucksvolles Plädo-
yer für mehr Toleranz und gegen das Ver-
gessen, eine Botschaft, die in einer Zeit 
eines wieder erstarkenden Antisemitis-
mus wichtiger denn je ist. Die Lesung 
wurde durch das „Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend“ im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben“ über die 
Partnerschaft für De-
mokratie im Land-
kreis Dachau geför-
dert.
� Text und Foto: 
� SK, vhs Bergkirchen

Lesung im Brugger-
haus „Jahrhundert-

zeugen – Die letzten 
Helden gegen Hitler“
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Die Absage unserer Seniorenveranstaltungen macht uns tief betroffen!
Beim „runden Tisch“ wird immer wieder 
nach Lösungen gesucht und diskutiert, 
die hauptsächlich die Senior*Innen um-
treiben. Die gefundenen Lösungen wie-
derum sind dann oft für alle in der Ge-
sellschaft hilfreich. In der geplanten 
Herbstsitzung standen natürlich auch 
die Themen Versorgungsstrukturen, so-
ziale und finanzielle Armut und der di-
gitale Informationszugang auf der Ta-
gesordnung. „Wir wissen, dass es sich 
lohnt weiter an diesen Aufgaben zu ar-
beiten und versuchen gemeinsam für 
Verbesserungen zu sorgen“, so Hönle. 
„Vielen Dank für die Anregungen und 
konstruktive Unterstützung“.

Nachdem mit dem „runden Tisch für 
und mit Senioren in Bergkirchen“ auch 
das Seniorenfrühstück und den Spiele-
nachmittag Corona bedingt abgesagt 
werden mussten, folgte leider auch das 

„Café vergiss mein nicht“. Somit wurde 
vielen Seniorinnen und Senioren, beson-
ders aber Menschen mit Demenz und 
anderen psychischen Erkrankungen, ihr 
oft einziges Tor nach Draußen geschlos-
sen. „Das ist sehr enttäuschend, denn 
mit etwas mehr Weitsicht und Rück-
sicht(!), hätten diese Maßnahmen ver-
hindert werden können. 
Einige Betroffene verlieren so jegliche 
Möglichkeit des Kontakts in die Außen-
welt und die pflegenden Angehörigen 
stehen erneut vor einer noch größeren 
Herausforderung als sonst“, beklagt Ute 
Hönle vom Sozialbüro. „Mit den Koope-
rationspartnern halten wir die Entwick-
lung immer im Auge und werden wie-
der durchstarten sobald es wieder sicher 
möglich ist!“
Im Pflegebereich, aber auch für das sozi-
ale Umfeld ergeben sich sehr viele Fra-
gen. Wohnen im Alter, Mobilität, Vor-

sorge und –Vollmacht u.v.m. Für 
Informationen können sich Senioren 
aber auch die besorgten Angehörigen 
an Ute Hönle im Sozialbüro im Brugger-
haus wenden. „Ich freue mich über den 
Kontakt zu unseren Bürger*innen der 
Gemeinde.“

Text: UH

Intergenerative Anlaufstelle/ 
Sozialbüro
Römerstraße 3
85232 Bergkirchen
Tel. 08131 / 27 315 25
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de
Di.    9 - 12 Uhr 
Do.    9 - 12 Uhr u. 15 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Verschieben, Absagen, online anbieten…?!
… MIT DEM WEIHNACHTSFEST GEHT DAS GAR NICHT!

„Das wird ein anderes Weihnachten 
werden, so etwas haben wir in unserem 
langen Leben nicht erlebt“, so fassen es 
viele Senior*innen zusammen. Ein Fest 
der Familie und der Freude, mit lieb ge-
wonnenen Freunden und Ritualen kann 
nicht einfach so abgesagt werden, so 
viel ist sicher!

Wir werden anders das Weihnachtsfest 
feiern, mit der Familie vielleicht öfter 
und im kleineren Kreise. „Auch die Ge-
meinde Bergkirchen macht es sich nicht 
leicht, gerade die Seniorenweihnachts-
feiern waren doch für viele ein gesetzter 
Termin“, sorgt sich auch Bürgermeister 
Robert Axtner.
„Wenn die Senioren nicht zur Feier kom-
men können, dann tragen wir ihnen 
eben ein kleines Stück Weihnachten zu 
ihnen nach Hause“, kommt der Vor-
schlag aus dem Sozialbüro.
In diesem Sinne werden von einer „Heer-
schar freiwilliger Wichtel“ für die ca. 300 

Bergkirchner Seniorinnen und Senioren 
kleine Päckchen gepackt und nach Hau-
se gebracht. Die Termine für Ausliefe-
rung in den jeweiligen Ortsteilen wer-
den in der Tagespresse bekanntgegeben. 
„Auch, wenn ich Sie alle gerne bei den 
Seniorenweihnachtsfeiern begrüßt hät-
te, freue ich mich, dass wir auf diese Art 
und Weise in diesem Jahr alle unsere Se-
nioren erreichen und ein klein wenig be-
schenken können“, freut sich Axtner 
und bedankt sich sehr herzlich bei den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, auch der Nachbarschaftshilfe 
Bergkirchen. � Text und Foto: UH

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach 
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Wir wünschen  
unseren Kunden  

frohe Weihnachten  
und ein gutes gesundes 

neues Jahr.

Öffnungszeiten:
Di:	 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr:	 830 - 1800 Uhr
Sa:	 800 - 1300 Uhr

Haargalerie
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Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

Tierfutter
handel

l	 Abholung direkt am Lager: 	
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

	 Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
l	 oder nach Absprache unter  

0176 / 23 645 649
l	 24h Abholen nach Vorbestellung  

auf www.landhandel-reischl.de
l	 Pferdefutter einfach online bestellen 

mit Lieferservice direkt zum Stall

georg_reischl_landhandel

Die Pflege-Engel
Ulmenstraße 8
85247 Schwabhausen
Telefon 08138 – 69 77 25
Mobil 0160 – 99 10 72 29
info@pflegeengel-schwabhausen.de
www.pflegeengel-schwabhausen.de

• Grundpflege
• �Behandlungspflege  

�nach ärztlicher Verordnung
• �Hilfe bei der Erstellung  

von Pflegegutachten
• �Fahrdienste

Die ambulante Alten- und Krankenpflege für Dachau und Landkreis

24 Stunden Notdienst – Abrechnung aller Kassen

Kompetent
Zuverlässig
Herzlich

„Café Vergiss mein nicht“ – Woche der Demenz
Anlässlich der Woche der Demenz sollte 
das „Café vergiss mein nicht“ etwas Be-
sonderes werden. So bat Ute Hönle vom 
Sozialbüro die Märchenerzählerin Anja 
Koch um ihren Besuch. Die Bürgerstif-
tung Bergkirchen unterstützt finanziell 
diese Initiative, wie auch die wöchentli-
chen Gruppen.
Einfühlsam und gewandt lebte die aus-
gebildete Geschichtenerzählerin in ih-
ren Märchen auf, z.B. in der Liebesge-
schichte, wie die Lindenbäume zu ihren 
herzförmigen Blättern kamen, oder 
vom schlauen Händler Nasrim, der für 
teuer Geld ein Huhn verkauft das „zu-
hören“ kann. Fr. H. aus der Gruppe war 
sichtlich gerührt, „das war das Schönste, 
was mir seit langem passiert ist. Ich habe 
ja direkt Gänsehaut bekommen“, be-
dankte sie sich bei Anja Koch. Auch der 
Altjäger Herr B. zog begeistert seinen 
Naturführer hervor, er trägt ihn immer 
bei sich, und fand den Baum. „Da möch-
te man doch gleich wieder Kind sein“, 
so Frau K.

Nach einer kleinen Kaffeepause mit le-
ckerem Kuchen freuten sich die Gäste 
über die Geschichte mit dem Geschenk, 
welches immer so viel wert ist wie das, 
was man selbst im Herzen trägt.
Die Märchenerzählerin war ihrerseits 
sehr angetan über die Gruppen und die 
Möglichkeit den Gästen einen sichtlich 
angenehmen Nachmittag zu bereiten, 
„das war auch für mich eine ganz wert-
volle Erfahrung“ gestand sie, „Ja, die 
Gäste hingen ja förmlich an Ihren Lip-
pen, sie strahlten, fühlten sich ange-
sprochen und in den Märchen aufgeho-
ben – auch wenn sie zum Teil das 
Geschehen nicht immer erfassen konn-
ten. Ich bin ganz gerührt“, so Hönle.
Zum Schluss gab es noch einen Fototer-
min vor den Plakatwänden, welche die 
Gruppen zur Ausstellung vorbereitet 
hatten. Die bunten Zeitungsschnipsel in 
der Silhouette der Gruppenteilnehmer 
sind sinnbildlich für die verloren gegan-
genen Informationen oder Erinnerun-
gen, die bei den Betroffenen manchmal 

nicht mehr so recht zusammenpassen 
wollen. Am rechten Fleck äußerten sie 
ihren Herzenswunsch. 
Viele Fotos und Basteleien aus dem Gup-
pengeschehen waren zu bestaunen. Sie 
entstanden in den wöchentlichen Treffen 
im „Café vergiss mein nicht“ seit Novem-
ber 2019 unter der Leitung von Nicole 
Heinzmann vom Pflegedienst „mobile“. 
Unterstützt werden die beiden Gruppen 
mittwochs und donnerstags, jeweils von 
der Betreuungskraft Manuela, ebenfalls 
vom Pflegedienst. Hanni von der Nach-
barschaftshilfe umsorgt die Gäste ehren-
amtlich, oft dann auch mit Selbstgeba-
ckenem. Ute Hönle vom Sozialbüro steht 
den pflegenden Angehörigen als An-
sprechpartnerin zur Seite.
Informationen dazu erhalten Sie von 
Ute Hönle im Sozialbüro der Gemeinde 
Bergkirchen, Tel. 08131 / 27 315 25 oder 
von Markus Steiner vom mobile Pflege-
dienst, Tel. 08131 / 78 748. 

Text und Fotos: UH

Die Teilnehmer des „Café Vergiss mein 
nicht“ hatten sichtlich viel Spaß
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Gemeindeübergreifende Synergien beim  
Marktplatz der Generationen!
Die allermeisten Seniorinnen und Senioren 
sehen sich verbunden mit dem Interesse, 
möglichst selbstständig und selbstbestimmt 
in vertrauter Umgebung leben zu können 
und wünschen sich, eingebettet in die le-
bendige Gemeinschaft, alt zu werden.
Kleines Gemeindendemografiefest in die 
Zukunft:  Mit dem „Marktplatz der Gene-
rationen“ unterstützt die Staatsregierung 
derzeit 42, meist ländlich geprägte Kom-
munen in Bayern. Die ausgewählten Ge-
meinden stehen untereinander im Kontakt 
und können voneinander die besten Bei-
spiele für ein seniorengerechtes Umfeld 
kennenlernen. Seit 2 Jahren wird die Ge-
meinde Bergkirchen mit den Ortsteilen 
Ober- und Unterbachern vom Projektteam 
Landimpuls auf dem zukunftsweisenden 
Weg zur demografiefesten Kommune be-
gleitet. „Wir freuen uns, dass sich mit Pfaf-

fenhofen an der Glonn nun eine weitere 
Gemeinde aus dem Landkreis Dachau an 
dem Projekt beteiligt“, so Bürgermeister 
Axtner. Das diesjährige Vernetzungstref-
fen der „Markt-Gemeinden“ musste in ei-
ner online-Konferenz abgehalten werden. 
Die Steckbriefe wurden präsentiert und 
die Teilnehmer*innen konnten sich über 
viele erfolgreich umgesetzte Projekte aus-
tauschen. Maßnahmen und Ideen z. B. zur 

Mobilität der Senioren und Bürgerbusse, 
aber auch zu seniorengerechtem Wohnen 
oder Unterstützungsmöglichkeiten von 
ehrenamtlich Tätigen u.v.m. wurden disku-
tiert. Die „gewonnene Fahrzeit“ nutzten 
der 1. Bürgermeister Helmut Zech und 
Andrea Ankner der Gemeinde Pfaffenho-
fen und Bergkirchens 1. Bürgermeister Ro-
bert Axtner mit Ute Hönle vom Sozialbüro 
für einen persönlichen Austausch im Rat-
haus in Egenburg. „Wir können nun ge-
meinsam an Innovationen arbeiten, von 
denen unsere beiden Gemeinden profitie-
ren“, stellt Zech fest. Eine Informations-
plattform für ratsuchende Senioren und 
deren Angehörige, sowie das Angebot für 
einen Mittagstisch sollen zum Start in den 
beiden Gemeinden erarbeitet werden.
Alle vier sind sich einig: Von den entste-
henden Synergieeffekten profitieren nicht 
nur die Senioren, sondern sie stärken den 
sozialen Lebensraum aller Bürger in den 
Gemeinden. Auch ehrenamtlich Tätige 
können sich hier in wertvoller Weise ein-
bringen und ernten dabei einen ganz per-
sönlichen Mehrwert. 

Text und Fotos: UH

Noch für 2020 beantragen:  
Das Landespflegegeld!
Mit dem Landespflegegeld möchte die 
bayerische Staatsregierung die Pflegesi-
tuation schnell und unbürokratisch 
stärken. Pflegebedürftige mit Haupt-
wohnsitz in Bayern können ab dem 
Pflegegrad 2 das Landespflegegeld in 
Höhe von 1.000 € pro Jahr beantragen. 
Damit erhalten sie die Möglichkeit, sich 
selbst etwas Gutes zu tun oder den 
Menschen, die helfen, eine finanzielle 
Anerkennung zukommen zu lassen. Die 
Auszahlung erfolgt durch die Landes-

pflegestelle. Bitte legen Sie dem Antrag 
eine Kopie des Personalausweises oder 
Reisepasses und eine Kopie des Be-
scheids der Pflegekasse bei. Bereits ge-
stellte Anträge aus den letzten Jahren 
müssen nicht neu gestellt werden. An-
tragsformulare sind im Sozialbüro der 
Gemeinde Bergkirchen, im Landratsamt 
Dachau oder im Zentrum Bayern Fami-
lie und Soziales erhältlich, weitere In-
formationen gibt es auch unter www.
landespflegeged.bayern.de. � Text: UH

Infos dazu und Anträge 
gibt es auch bei Ute Hönle im 

Sozialbüro, Bruggerhaus

Bürgermeister Helmut Zech und Andrea Ankner, Gemeinde Pfaffenhofen a. d. Glonn und Bürger- 
meister Robert Axtner und Ute Hönle aus der Gemeinde Bergkirchen im Rathaus in Egenburg

Marktplatz der
Generationen
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Armin Kapser 
Römerstraße 3 a, 85232 Bergkirchen

Tel.: 08131 - 2766-250

info@elektrotechnik-kapser.de 
www.elektrotechnik-kapser.de

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Familienunternehmen sucht Teamplayer

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
Ihre Bewerbung bitte per Post oder Mail.

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU jeden Di + Fr.
• Achsvermessung

WWW.POLIZEI-BERATUNG.DE

Leider auch in Bergkirchen: Falsche Polizisten am Telefon!
Am Telefon versuchen sie ihre Opfer un-
ter verschiedenen Vorwänden dazu zu 
bringen, Geld- und Wertgegenstände 
im Haus oder auf der Bank an einen Un-
bekannten zu übergeben, der sich eben-
falls als Polizist ausgibt. Dazu behaup-
ten die Betrüger beispielsweise, dass 
Geld- und Wertgegenstände bei ihren 
Opfern zuhause oder auf der Bank nicht 
mehr sicher seien oder auf Spuren un-
tersucht werden müssten. Dabei nutzen 
die Täter eine spezielle Technik, die bei 
einem Anruf auf der Telefonanzeige der 

Angerufenen die Polizei-Notrufnummer 
110 oder eine andere örtliche Telefon-
nummer erscheinen lässt.
Tipps der Polizei

	Á Lassen Sie grundsätzlich keine Unbe-
kannten in Ihre Wohnung.

	Á Fordern Sie von angeblichen Amtsper-
sonen, zum Beispiel Polizisten, den 
Dienstausweis.

	Á Rufen Sie beim geringsten Zweifel bei 
der Behörde an, von der die angebli-
che Amtsperson kommt. Suchen Sie die 
Telefonnummer der Behörde selbst he-

raus oder lassen Sie sich diese durch die 
Telefonauskunft geben. Wichtig: Las-
sen Sie den Besucher währenddessen 
vor der abgesperrten Tür warten.

	Á Die Polizei wird Sie niemals um Geld-
beträge bitten.

	Á Geben Sie am Telefon keine Details zu 
Ihren finanziellen Verhältnissen preis.

	Á Lassen Sie sich am Telefon nicht unter 
Druck setzen. Legen Sie einfach auf.

	Á Übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen.

Text: UH
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Gelesene Bücher?!... 
„DIE KANNST DU IN DIE TONNE HAU’N!!!“

„Aus Brandschutzgründen musste der 
Geschenkte-Bücher-Tisch vor unserer 
Bücherei leider entfernt werden“, be-
richtete die Leiterin der Gemeindebü-
cherei Inge Bortenschlager beim runden 
Tisch für und mit Senioren in Bergkir-

chen. Dabei ist es doch ewig schade, 
wenn gelesene Bücher dann einfach so 
vor sich hin stauben – da war sich das 
Gremium einig!
„Im Urlaub kam uns die Idee, einer Bü-
cher-Austausch-Tonne aus alten Ölfäs-
sern zu bauen. Ute und ich machten uns 
sofort daran in meiner Werkstatt einen 
Prototyp zu entwerfen“, erzählte Peter 
Richter bei der Übergabe der inzwi-
schen rustikal bemalten Tonne an das 
Büchereiteam. Sie wurde am 9. Oktober 
vorm Bruggerhaus in Bergkirchen auf-
gestellt. Bürger*Innen aller Altersklas-
sen können darin Bücher zum Austausch 
einstellen, andere dürfen sie dann kos-
tenfrei entnehmen.
Weitere Tonnen stehen uns noch zur 
Verfügung, die wir vorbereiten können. 
Eine davon hat sich schon der Hort gesi-
chert um sie mit den Kindern zu gestal-
ten“, freut sich Ute Hönle vom Sozial-
büro. „Andere kreative Ideen und 
passende Standorte im Gemeindegebiet 
dürfen gerne noch folgen“.

Text und Fotos: Hönle, Bortenschlager
Inge Bortenschlager; Peter Richter, Ute 
Hönle, Ingrid und Julia Schröppl

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Kienzle § 57 b

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51
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Auch mit Abstand

bauen wir weiter die 

besten Aufzüge!

Kommen Sie gesund ins neue Jahr.

www.butz-aufzuege.de

BUTZ_Anzeige-Gemeindeblatt_201028_v03.indd   1BUTZ_Anzeige-Gemeindeblatt_201028_v03.indd   1 28.10.20   10:3728.10.20   10:37

Kulturkalender 2021
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war 
der Kulturkalender 2021 noch nicht endgültig 
fertig. 

Wir werden Sie im nächsten Gemeindeblatt 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde Berg-
kirchen rechtzeitig über die neuen Kulturter-
mine im Jahr 2021 informieren.

Text: GS
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Erntedank in der Pfarr-
kirche Bergkirchen
In der Bergkirchner Pfarrkirche konn-
ten die Gottesdienstbesucher einen 
farbenfrohen Erntealtar bewundern, 
der wieder vom Obst und Gartenbau-
verein Bergkirchen gestaltet wurde. 

Text und Foto: Maria Schlämmer

STADTRADELN auch in der Gemeinde Bergkirchen
AUCH DIESES JAHR FAND WIEDER DAS STADTRADELN IM LANDKREIS DACHAU STATT. 

Am 04. Juli ging die Aktion STADTRA-
DELN 2020 im Landkreis Dachau nach 
drei Wochen zu Ende. 

Auch die Bürger der Gemeinde Bergkir-
chen sind kräftig ins Pedal getreten. In 
den drei Wochen wurden 13.508 km ge-
radelt. Dadurch ergab sich eine CO2 Ver-

meidung von 2.000 kg. Dieses Ergebnis 
wurde durch private, wie auch beruflich 
geradelte Kilometer gesammelt. 

Die Kampagne STADTRADELN dient der 
Förderung des Null-Emissions-Fahrzeugs 
Fahrrad im Straßenverkehr mit dem Ziel 
u. a. Luftschadstoffe und Lärm zu redu-

zieren und folglich die Lebensqualität in 
Städten und Gemeinden deutlich zu ver-
bessern. Danke an alle, die sich an dieser 
Kampagne beteiligt haben.

Dieses Jahr wurden im Landkreis 270.000 
Kilometer durch mehr als 1.000 Radelnde 
zurückgelegt. Die Gemeinde Berg
kirchen war mit 69 aktiven Teilneh-
merInnen in 7 Teams vertreten und be-
wältigte eine Strecke von 13.508 km.

Der aktivste Radler unserer Kommune 
war Daniel Munz, der 1.102 km zurück-
legte, gefolgt von Andy Rücker mit  
947 km und Michel Munz mit 857 km. 

Auch die Mittelschule beteiligte sich 
heuer zum zweiten Mal mit 34 Schüle-
rInnen und legten 2.782 km zurück. Als 
Anerkennung gab es eine Urkunde und 
ein Eis to go. Durch die Teilnahme der 
Schüler haben diese in den 3 Wochen 
409 kg CO2 eingespart. Respekt und wei-
ter so. 

Text: EG, Foto: SG

Die Preisträger des STADTRADELNS 2020 (v.l.): Michael Munz, Daniel Munz,  
Andy Rücker mit Bürgermeister Robert Axtner 

Schützenverein Gemüt-
lichkeit Lauterbach
ZWEI SCHÜTZENSCHEIBEN AUS-
GESCHOSSEN

Gleich zwei Schützenscheiben konnten 
bei “Gemütlichkeit” Lauterbach in der 
vergangenen Saison ausgeschossen 
werden. Irmi Fritz stiftete anlässlich ih-
res 70. Geburtstags eine Schützenschei-
be. Die Vorgabe war hier ein 70,0 Teiler. 
Mit einem 69,84 Teiler kam August 
Reinbold der Teilervorgabe am nächs-
ten. Die zweite Scheibe wurde von Ger-
hard Haas, anlässlich seines 60. Geburts-
tags gegeben. Auch hier gab es eine 
Teilervorgabe und zwar einen 222 Tei-
ler. Diesem kam Markus Resch mit ei-
nem 221,8 Teiler am nächsten.
Beide Scheiben wurde anlässlich der Jah-
reshauptversammlung am 26.09.2020 an 
die Gewinner übergeben. 

Text und Fotos: Tanja Lindermüller

Markus Resch gewann die Geburtstags-
scheibe von Gerhard Haas

August Reinbold war der Gewinner der 
Geburtstagsscheibe von Irmi Fritz
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Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
	Mo., Mi.:� 8.00 – 20.00 Uhr
	Di., Do.:� 8.00 – 12.00 Uhr 
� 14.00 – 18.00 Uhr 
	 Fr.:	� 8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25 
85232 Bergkirchen

Tel.� 0 81 31 / 35 10 23 
Fax� 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

K F Z - M E I S T E R B E T R I E B

H A N D E L  U N D  R E P A R A T U R
 �Reparatur und Wartung  

aller Fabrikate
 HU und AU im Haus
 �Unfallinstandsetzung  

und Lackierung
 Klimaanlagenservice

Ludwig-Thoma-Str. 64 • 85232 Unterbachern
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr • Tel. 0 81 31 / 66 65 125

 

als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von modernster 
Technologie – von der Planung bis zur Fertigung – sämtliche 

Zimmererarbeiten aus

	 	 P	 Massivholzhäuser	 P	 Lohnabbund
	 	 P	 Dachdeckerarbeiten	 P	 Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

T h e o b a l d
h o l z b a u

L a c h n e r
z i m m e r e i

G MBH 

Dachauer Str. 41 · 85232 Feldgeding · Tel. 0  81 31  /  8 23  45 · Fax 0  81 31  /  8  68  48 · E-Mail: kontakt@lachner-holzbau.de

Sportlicher Abschluss vor der erneuten Zwangspause
Am Freitag, den 30.10.2020, hat sich 
noch eine kleine aber motivierte Grup-
pe von Sportlern des TSV Bergkirchen an 
einen internen 10 km Abschlusslauf ge-
wagt. Die Fitnessabteilung unter der 
Leitung von Katrin Wernthaler ist seit 
August um einen Trainer reicher: Jörg 
Wichlacz, zertifizierter Lauftrainer, bie-
tet seit August einen offenen Lauftreff 
an, um denjenigen Sportlern, die durch 
die beim TSV seit 3 Jahren angebotene 
Lauf10-Aktion zum Joggen gekommen 
sind, auch außerhalb der 10-wöchigen 
intensiven Trainingsphase eine gemein-
same Trainingsmöglichkeit anzubieten. 
Bereits im Juli beteiligte sich die 
Lauf10-Gruppe unter Einhaltung der 
Corona-Maßnahmen am virtuellen Fir-
menlauf der VR Bank Dachau. 
Die Gymnastik-/Fitnessabteilung des TSV 
ist im September wieder mit einem viel-
fältigen Angebot an Kursen gestartet, 
zu denen es genaue Hygienevorschrif-
ten gibt. Das Interesse und die Freude 
am gemeinsamen Sport waren groß. 
Nun hoffen alle – TrainerInnen wie 
SportlerInnen, dass die Zwangspause 
nicht allzu lange dauern wird. Derzeit 

darf im November kein gemeinsames 
Training stattfinden. Alles Weitere kön-
nen Interessenten der Homepage des 
TSV Bergkirchen entnehmen!
Die Trainerinnen und Trainer der Fitness
abteilung wünschen allen gutes Durch-
halten und viel Gesundheit! 

Text und Fotos: K. Wernthaler

Veranstaltungen des Obst- und Gartenbauvereins 
Lauterbach-Palsweis abgesagt
Die Vorstandschaft des Obst- und Gar-
tenbauvereins Lauterbach-Palsweis 
hat aufgrund der aktuellen Situation 
der Corona-Pandemie und den damit 
einhergehenden Hygiene- und Sicher-
heitsregeln in der letzten Sitzung be-

schlossen, dass zum Schutz der Mit-
glieder alle bis zum Ende 2020 
geplanten Veranstaltungen (Jahres-
ausklang und Nikolaus) abgesagt wer-
den müssen. 

Text: Gabi Plüschke

Abschlusslauf im Okto- 
ber vor der erneuten 
Zwangspause

Die Teilnehmer des 
virtuellen Firmenlaufs 
der VR Bank Dachau
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Jetzt den neuen Entsorgungskalender holen!
Der Entsorgungskalender für 2021 ist ab 
sofort im Rathaus Bergkirchen erhält-
lich. Da Corona bedingt das Rathaus ge-
schlossen ist, haben wir im Eingangsbe-
reich vor der Haustüre für Sie die 
Entsorgungskalender bereitgelegt. Au-
ßerdem erhalten Sie die Kalender im 
Landratsamt Dachau (Dachau, Bgm.-
Zauner-Ring 11), in der Kommunalen 
Abfallwirtschaft (Dachau, Dr.-Hiller-Str. 

36) sowie in der KFZ-Zulassungsstelle 
(Dachau, Rudolf-Diesel-Straße 20). 
Zusätzlich sind die Kalender auf allen 
Recyclinghöfen im Landkreis Dachau er-
hältlich.
Den aktuellen Entsorgungskalender fin-
den Sie auch unter www.entsorgungs 
kalender-dachau.de und in der kosten-
losen App „DAH-Müll“. Der Entsor-
gungskalender beinhaltet alle Abfuhr-

termine der Restmüll- und 
Biotonnen sowie der Gel-
ben und Blauen Tonnen. 
Er informiert auch über 
die Verschiebungen bei 

der Müllabfuhr aufgrund von Feierta-
gen. Auch die Giftmobiltermine für die 
kostenlose Abgabe von Problemabfäl-
len sind darin enthalten. 

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi,  
Abfallberaterin, Foto: Kommunale 

Abfallwirtschaft

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner
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	 Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW, Omnibusse,  
Transporter, Wohnmobile, Sonderfahrzeuge

	 Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen, Feuerwehr, 
Industrie und Handel

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!
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Abfallwirtschaft, mit dem 
Entsorgungskalender 2021Bergkirchen

Gelbe Tonne

Papiertonne

Biotonne
Restmülltonne

Landkreis Dachau

EntsorgungsKalender

2021

Recyclinghof der Gemeinde:

Günding/Neufeldstraße, am Bauhof

Öffnungszeiten:
Mi. und Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Tonnenleerungstermine für die Gemeinde:

Gemeindebereiche/-teile Restmülltonne Biotonne Gelbe Tonne Papiertonne G
 

Bergkirchen Ort R1 B G P1 Oberbachern R1 B G P2

Breitenau R1 B G P3 Palsweis R2 B G P2

Feldgeding / GADA R1 B G P1 Unterbachern R1 B G P3

Günding R1 B G P1 restliche Gemeinde R1 B G P2

Kreuzholzhausen R2 B G P2

 Gemeindebereiche/-teile Restmülltonne Biotonne Gelbe Tonne Papiertonne

B  
Oberbachern R1 B G P2

B
Palsweis R2 B G P2

F   
Unterbachern R1 B G P3

G
restliche Gemeinde R1 B G P2

K

Landratsamt Dachau
Kommunale Abfallwirtschaft

Abfallberatung:
Tel. (08131) 74-1463, -1469 und -1470

Tonnenleerung Rest- und Biomüll:

Tel. (08131) 74-1466, -1467 und -1468

E-Mail: Abfallwirtschaft@LRA-DAH.Bayern.de

Internet: www.Landratsamt-Dachau.de

Sprechzeiten:

Mo. - Fr.         8.00 - 12.00 Uhr

Do.                14.00 - 18.00 Uhr

Gedruckt auf 100% Recyclingpapier

Stand: September 2020 • Gestaltung: donath & friends, Dachau

Herausgegeben von

Abfallheizkraftwerk Geiselbullach

Josef-Kistler-Str. 22 • 82140 Olching

Tel. (08142) 2867-0

Öffnungszeiten:

Mo. - Do.       7.00 - 15.40 Uhr

Fr.                 7.00 - 12.00 Uhr

Reststoffdeponie Jedenhofen

Lage: zwischen Vierkirchen u. Ebersbach

Tel. (08137) 5586

Öffnungszeiten:

Di.   8.00 - 12.00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr 

Zusätzlich geöffnet am

08.05., 10.07. und 09.10.2021,

jeweils Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsanlagen

verschenken • tauschen • freuen

www.verschenkmarkt-dachau.de
Die kostenlose Online-Börse

Nutzen Sie unsere App!

Kostenloser Download über

AppStore oder Google Play.

Zu finden unter DAH-Müll.
DAH-Müll

Internet: www.entsorgungskalender-dachau.de

Gelbe Tonne Papiertonne
BiotonneRestmülltonneGiftmobil

Standort
am Recyclinghof

Infos und Beratung

bei der kommunalen
Abfallwirtschaft
(siehe unten)

Entsorger: Fa. Remondis

Tel. (08105) 2746-0

Infos und Beratung

bei der kommunalen
Abfallwirtschaft
(siehe unten)

Entsorger: Fa. Remondis

Tel. (08105) 2746-0

Kostenfrei
Fa. Remondis

An- bzw. Abmeldung

und Fragen zur Tonnenleerung:

Tel. (08105) 2746-0

service.wessling@remondis.de

Kostenfrei
Fa. Fink

An- bzw. Abmeldung:

Tel. (08131) 512-0

Fragen zur Tonnenleerung:

Tel. (08131) 512-0

Unsere App!

DAH-Müll

Giftmobil

Achtung:

Ab Februar 2021

neue Leerungstage!

G e m e i n d e b l a t t
Bergkirchen

Damit Ihre Werbung ankommt
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Kurze Wege, direkter Kontakt,  
kompetente Beratung und um- 
fassender Service: davon profitie- 
ren Sie als Kunde der Stadtwerke  
Dachau, Ihrem führenden Energie- 
versorger in der Region.

In unseren Kunden-Servicecentern in Dachau und  
Markt Indersdorf stehen wir Ihnen für alle Fragen zur 
Strom- und Erdgasversorgung mit Rat und Tat gerne  
zur Verfügung. 

Mehr Informationen sowie  
unsere Geschäftszeiten  
finden Sie im Internet unter  
www.stadtwerke-dachau.de  

 

In Stadt und Land 
für Sie präsent. 
 

Aktenvernichtung am Recyclinghof
Die Kommunale Abfallwirtschaft bietet an verschiedenen 
Recyclinghöfen im Landkreis eine Aktion zur Dokumenten- 
und Aktenvernichtung an. Haushalte und Kleinbetriebe kön-
nen zu den Terminen Papier und Akten mit vertraulichem In-
halt direkt vor Ort vernichten lassen. Bitte beachten Sie, dass 
bei der Anlieferung aktuell eine Mund-Nasen-Bedeckung ge-
tragen werden muss.
Sie können pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenordner 
oder eine entsprechende Menge loses Papier abgeben. Die 
Ordner (Büroklammern etc.) müssen nicht geleert werden.
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Entgelt von 5 Euro inkl. 
MwSt. an.
Die mit der Datenvernichtung beauftragte Firma ist zertifi-
ziert. Bei der Vernichtung des Aktenmaterials wird die Sicher-
heitsstufe P4 nach DIN 66399-2 erreicht. Sie erhalten bei der 
Abgabe eine Quittung. Das Vernichtungszertifikat zu Ihrem 
Abgabetermin erhalten Sie auf der Homepage des Landrat-
samts Dachau, Abfallberatung. Das Zertifikat zusammen mit 
der Quittung dient Ihnen als Nachweis über die ordnungsge-
mäße Vernichtung der Daten.
Für die Vernichtung größerer Mengen wenden Sie sich bitte 
an private Akten- und Datenvernichtungsfirmen. Adressen er-
halten Sie bei der Abfallberatung.
Termine für die Aktenvernichtung 2021:

	Á Mittwoch, 13.01.2021, Recyclinghof Dachau-Webling,  
16 – 18 Uhr

	Á Mittwoch, 03.02.2021, Recyclinghof Pfaffenhofen,  
Wagenhofen, Gerda-Hasselfeld-Ring, 16 – 18 Uhr

Text: Abfallberatung

Neu: Sammlung von Gebrauchsgegenständen aus Kunststoff
In der heutigen schnelllebigen Zeit landen viele Produkte aus 
Kunststoff im Restmüll. Dabei kann man aus vielen Altkunst-
stoffen wieder neue Produkte herstellen. 
Auf einigen Recyclinghöfen im Landkreis Dachau hat nun die 
Kommunale Abfallwirtschaft eine Sammlung von Gebrauchs-
gegenständen aus bestimmten Kunststoffen (z.B. Wäsche-

korb, Regentonne, Kanister, Gartenstuhl etc.) eingeführt. Das 
Material wird bei einer Fachfirma zu Kunststoffgranulat ver-
arbeitet. Aus dem Granulat werden in Fachfirmen in Bayern 
neue Plastikprodukte hergestellt. 
Es können allerdings nicht alle Kunststoffsorten wiederver-
wertet werden. Gegenstände aus PVC (wie z.B. Luftmatrat-

zen, PVC-Rohre, Hartschalenkoffer etc.) können nicht recy-
celt werden und gehören daher nach wie vor in den 
Sperrmüllcontainer. Das Personal vor Ort ist bei der Zuord-
nung der Kunststoffe gerne behilflich. Die Entsorgung von 
Gegenständen aus Kunststoff ist wie bei Sperrmüll gebüh-
renpflichtig.
Auf folgenden Recyclinghöfen gibt es Kunststoffbehälter: 
Altomünster, Dachau-Webling, Dachau-Ost, Dachau-Süd, 
Haimhausen, Hilgertshausen, Petershausen, Pfaffenhofen, 
Schwabhausen und Vierkirchen. Auf Recyclinghöfen ohne 
Kunststoffsammlung werden die Abfälle weiterhin über den 
Sperrmüll entsorgt. Für weitere Fragen steht die Abfallbera-
tung unter 08131 / 74 14 69 gerne zur Verfügung. 
� Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Bild: Firma Schenker GmbH



Termine & Allerlei

44 

Gemeindeblatt
Bergkirchen


